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MITTEILUNGEN DER GESELLSCHAFT 
DEUTSCHER NATURFORSCHER UND AERZTE 


89. Versammlung der Gesellschaft Deutscher. Naturforscher und Ärzte 
in Düsseldorf vom 19. bis 26. September 1926. 


Allgemeine Tagesordnung. 


Sonntag, den 19. Sept.: vormittags: Sitzung des 
Vorstandes und des wissenschaftlichen Ausschusses. 
(Es ergehen besondere Einladungen.) Ab 8!/, Uhr 
abends: Zwanglose Zusammenkunft in sämtlichen 
Räumen der Tonhalle, Schadowstr., bei günstigem 
Wetter auch im Garten. Montag, den 20. Sept., vorm. 
9 Uhr. Sitzungsraum: Rheinhalle (Planetarium) und 
Festsaal des Hauptrestaurants der Gesolei. Erste all- 
gemeine Sitzung. 1. Musikalische Einleitung: Vorspiel 
aus ‚Die Meistersinger“ unter Leitung des General- 
musikdirektors WEISBACH. Ausgeführt durch das Städt. 
Orchester. 2. Ansprache des ı. Geschäftsführers Prof. 
Dr. SCHLOSSMANN, Düsseldorf. 3. Begrüßung durch 
Vertreter von Behörden und Vereinen. 4. Eröffnungs- 
rede des ı. Vorsitzenden der Gesellschaft, Prof. Dr. von 
Dyck, München. 5. Vortrag des Generaldirektors 
Dr. VÖGLER, Dortmund: Technik und Wirtschaft. 
Nachm. 2*J, Uhr, pünktlich. Sitzungsraum: Apollo- 
Theater, Königsallee 106. I. Sitzung der medizinischen 
Hauptgruppe. Erstes Thema: Vitaminforschung. Refe- 
rent: STEPP, Jena. Zweites Thema: Physiologie und 
Pathologie der Capillaren. Referenten: EBBECKE, 
Bonn; MÜLLER, Tübingen. Drittes Thema: Kropf- 
verhütung. Referent: WAGNER - JAUREGG, Wien; 
Abteilungssitzungen der Naturwissenschaftlichen Ab- 
teilungen. Zweite allgemeine Sitzung. 1. PETERSEN, 
Frankfurt, Die moderne Forschung auf dem Ge- 
biete der Nichteisenmetalle, insbesondere der Leicht- 
metalle. 2. NocHTt, Hamburg, Stand der Chemo- 
therapie. 3. ESCHERICH, München, Die moderne Be- 
kämpfung pflanzlicher und tierischer Schädlinge. 
Nachm. 2!/, Uhr: Sitzungsraum: Apollo-Theater, Königs- 
allee 106. Sitzung der Naturwissenschaftlichen Haupt- 
gruppe. 1. PFEIFFER, Bonn, Bedeutung der Koordi- 
nationslehre für die organische und physiologische 
Chemie. 2. Die quantitative Spektralanalyse. a) KONEN, 
Bonn, Geschichte und physikalische Grundlagen der 
Spektralanalyse. b) Reıs, Karlsruhe, Beiträge zur 
Erprobung der quantitativen Spektralanalyse. c) Kro- 
STERMANN, Halle (Saale), Spektrographische Bestim- 
mung von,Blei im tierischen Körper. d) GÜNTHER, 
Berlin: Quantitative Röntgen-Spektralanalyse. An- 
schließend Sitzung der Abteilung 15 über Unterrichts- 
reform, zu der alle Abteilungen geladen sind. Abtei- 
lungssitzungen der Medizinischen Abteilungen. Mitt- 
woch, den 22. Sept., vorm. tla Uhr: Geschäftssitzung 
der Gesellschaft Deutscher Naturforscher und Ärzte. 
Sitzungsraum: Kongreßsaal I, Gesolei, Bau 67. Vorm. 
9t], Uhr: Dritte allgemeine Sitzung. Sitzungsraum: 
Rheinhalle (Planetarium) und Festsaal des Haupt- 
restaurants. ı. Ernst, Heidelberg, Über das morpho- 
logische Bedürfnis. 2. SAUERBRUCH, München, Heil- 
kunst und Naturwissenschaft. 3. STRAUB, München, 


. theoretische Analysis Situs. 


Über Genußgifte. Nachm. 3—4 Uhr: 2. Sitzung der 
Medizinischen Hauptgruppe. Thema: Neue synthetische 


Arzneistoffe gegen Malaria. Referenten: HÖRLEIN, 
Elberfeld; RoEHL, Elberfeld; Sıorı, Düsseldorf; 
Müntens, Hamburg. Sitzungen der Naturwissen- 


schaftlichen Abteilungen, soweit diese sich nicht an 
der Sitzung der Medizinischen Hauptgruppe beteiligen. 
I. Freitag, den 17. September, abends 8 Uhr: von DYCK, 
München, Die Umgestaltung des Weltbildes um die 
Wende des 16. Jahrhunderts. 2. Montag, den 20. Sep- 
tember, abends 8 Uhr: BuUMKE, München, Kultur und 
Entartung. 3. Dienstag, den 21. September, abends 
8 Uhr: FırtınG, Bonn, Das Pflanzenleben der tropischen 
Urwälder (mit Lichtbildern). 4. Mittwoch, den 22. Sep- 
tember, abends 8 Uhr: AscHorr, Freiburg: Religion 
und Naturwissenschaft. 5. Donnerstag, den 23. Sep- 
tember, abends 8 Uhr: BıepL, Prag, Jungsein und Alt- 
werden. 6. Freitag, den 24. September, abends 8 Uhr: 
FISCHER, Freiburg, Vererbung und Rasse unseres 
Volkes. 


Die Vorträge der einzelnen Abteilungen. 
I. Naturwissenschaftliche Hauptgruppe. 


Abteilungı. Mathematik und Astronomie. Gemeinsam 
mit der Deutschen Mathematiker-Vereinigung. Sitzungs- 
raum: Aula der Hindenburgschule, Klosterstr. 7. Erste 
Sitzung Montag, den 20. September, 3 Uhr nachmittags. 
BEHNKE, Hamburg, Über die Singularitäten analyti- 
scher Funktionen mehrerer Variabler (Bericht 60 Minu- 
ten). HoHkıseı, Breslau, Über die Riemannsche Zeta- 
Funktion. ScHhmipt, Kiel, Über die Bausteine in der 
Theorie der fastperiodischen Funktionen. KXNESER, 
Greifswald, Spezielle Körper algebraischer Funktionen 
mit hyperelliptischen Unterkörpern. DoETScH, Stutt- 
gart, Funktional-Analysis (Bericht 60 Minuten). Für die 
weiteren Sitzungen sind folgende Vorträge angemeldet: 
ÄALEXANDROFF, Moskau, Über einige neue Methoden 


‚und Probleme in der mengentheoretischen Topologie 


(Referat 60 Minuten). BEck, Bonn, Über Striktions- 
gebilde, BROUWER, Amsterdam, Definitionsbereiche 
von Funktionen. FeıGL, Berlin, Fixpunktsätze für 
n-dimensionale berandete Mannigfaltigkeiten (30 Minu- 
ten). FINSLER, Köln, Über die Grundlegung der Mathe- 
matik. GERHARDS, Aachen, Mathematische Ansätze 
zum Außenweltproblem. GRELL, Göttingen, Modul- 
und Idealkörper in ihrer Anwendung auf Zahl- und 
Funktionentheorie. KAMKE, Münster, Thema vor- 
behalten. KAPFER, München, Bestimmung von Flächen 
aus dem Linienelement ihres sphärischen Bildes. 
KAPFERER, Freiburg, Notwendige und hinreichende 
Multiplizitätsbedingungen zum Noetherschen Funda- 
mentalsatz (30 Minuten). KLINE, Philadelphia, Mengen- 
KusBoTA, Sendai, Einige 


Sätze über Raumkurven 3. Ordnung. — KUBOTA, 
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SENDAI, Eine Bemerkung zur Laguerreschen Geo- 
metrie. MEHMKE, Stuttgart, Einfachste, wirkliche (nicht 
symbolische) Lösung der Grundaufgaben über Deter- 
minanten und Matrizen, lineare Transformationen, 
lineare und quadratische Formen usw. MENGER, 
Amsterdam, Neue Resultate aus der Dimensionstheorie. 
SCHREIER, Hamburg, Neuere Untersuchungen in der 
Theorie der kontinuierlichen Gruppen (Bericht 60 Minu- 
ten). Szàsz, Frankfurt, Über die gegenseitigen Be- 
ziehungen gewisser Potenzreihen (Bericht 40 Minuten). 
VIETORIS, Wien, Metrisierung topologischer Räume. 
VAN DER WAERDEN, Amsterdam, Über algebraische 
Behandlung abzählender Probleme, insbesondere den 
sog. Bezoutschen Satz. Mittwoch, 22. Sept., 5 Uhr 
nachm.: Geschäftssitzung der Deutschen Mathematiker- 
Vereinigung. Donnerstag, 23. Sept., nachmittags: 
Hopr, Aachen, Neuere Anwendungen aerodynamischer 
Methoden (30 Minuten). Korn, Charlottenburg, 
Wellengleichung und Telegraphengleichung. Dazu 
(bei der Abteilung 2 angemeldete) Vorträge über Quan- 
tentheorie. Freitag, 24. Sept., nachmittags: 1. TÖPLITZ, 
Kiel, Das Problem der Universitätsvorlesungen über 
Infinitesimalrechnung und ihre Abgrenzung gegenüber 
der Infinitesimalrechnung der höheren Schulen. 2. Rich- 
linien für den Unterricht in geometrischem Zeichnen 
und Messen (darstellender Geometrie). Vorlage eines 
Vorschlages durch den M. R. Aussprache. 3. Geschäfts- 
sitzung des M. R. 

Abteilung 2. Physik. Gemeinsam mit der Deutschen 
Physikalischen Gesellschaft. Sützungsraum: Aula der 
Luisenschule, Kasernenstr. 32. Die gemeinsamen 
Sitzungen mit den anderen Abteilungen finden statt: 
I1. Mit der Abteilung 3 (Technische Physik) über ‚Ionen‘ 
Montag nachmittag und über „Strahlungslehre‘“ 
Donnerstag nachmittag in der Luisenschule, Kasernen- 
str. 32. 2. Mit der Abteilung 3 (Technische Physik), 
der Abteilung 4b (Physikalische Chemie) und der Ab- 
teilung 8 (Mineralogie) über ‚Metallforschung‘‘ Donners- 
tag vormittag im großen Saal der Flora, Palmstr. 
3. Mit der Abteilungı (Mathematik) und der Abteilung 3 
(Technische Physik) über, Quantenmechanik‘ Donners- 
tag nachmittag. 4. Die Abteilung 2 ist eingeladen von 
der Abteilung 4b (Physikalische Chemie) und der Ab- 
teilung 7 (Geophysik), insbesondere zu den Vorträgen 
am Mittwoch nachmittag, Donnerstag vormittag und 
nachmittag. Die Vorträge der Abteilung 7 finden statt 
im Physiksaal der Oberrealschule, Lessingschule, 
Ellerstr. 84/92. Ferner ist die Abteilung eingeladen zu 
den Verhandlungen der Abteilung 15 (Mathematischer 
und naturwissenschaftlicher Unterricht), insbesondere 
zur Sitzung am Dienstag nachmittag im Kaisersaal der 
Tonhalle. Eine besondere Geschäftsstelle der Deutschen 
Physikalischen Gesellschaft befindet sich während der 
Tagung in der Luisenschule. Sonntag, den 19. Sept., 
vormittag: Vorstandssitzung der Deutschen Physika- 
lischen Gesellschaft. Sonntag, den 19. Sept., nach- 
mittag: Geschäftssitzung der Deutschen Physikalischen 
Gesellschaft, anschließend der Fachgemeinschaft und 
der Laboratoriumsvorsteher. Montag, den 20. Sept., 
nachmittag: Vorträge über Ionen: SCHUMANN, Elektrischer 
Durchschlag durch Gase. SEELIGER, Theorie der 
elektrischen Gasreinigung. DEUTSCH, Praktische Seite 
der elektrischen Gasreinigung. Mittwoch, den 22. Sept., 
nachmittag: Abteilungssitzung. (Aula in der Luisen- 
schule.) Donnerstag, den 23. Sept., vormittag: BECKER, 
Berlin, Theorie der Verformung und Verfestigung. 
HAUSSER, Berlin, Einkrystalle.. GERLACH, Tübingen, 
Magnetische Eigenschaften von Eiseneinkrystallen. 


SMERAL, Wien, Zur Molekulartheorie der Festigkeit und. 


der Verfestigung. Donnerstag vormittag und nachmittag 
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Vorträge folgender Herren: ScHuLz, Dortmund; 
TAMMANN, Göttingen; MasınG, Berlin; WEVER, Düssel- 
dorf; OBERHOFFER, Aachen; SCHIEBOLD, Leipzig; 
KorErFr, Berlin; WEISSENBERG, Berlin. Donnerstag 


nachmittag: GEIGER, Kiel, Comptonstrahlung. GLOCKER, 
Stuttgart, Röntgenstrahlung. BEHNKEN und JAEGER, 
Charlottenburg, Die deutsche Einheit der Röntgen- 
strahlendosis. BERG, Siemensstadt, Aufhellungslinien 
im Röntgenspektrum in Abhängigkeit von der Gitter- 
struktur. BEUTHE, Siemensstadt, Untersuchung der 
Aufhellungslinien im Röntgenspektrum für verschiedene 
Krystalle. ScHAcK, Düsseldorf, Gasstrahlung. Ge- 
meine Sitzung mit Abteilung ı und Abteilung 3. 
Thema: Quantenmechanik. Sitzungsraum: Aula der 
Hindenburgschule. HEISENBERG, Leipzig, Thema noch 
unbestimmt. SCHRÖDINGER, Zürich, Quantenmechanik. 
PauL, Hamburg, Quantenmechanik. Außerdem: 
Korn, Charlottenburg, Wellengleichung und Tele- 
graphengleichung. Hopr, Aachen, Neuere Anwendun- 
gen aerodynamischer Methoden. Freitag, den 24. Sept., 
vormittag und nachmittag: Sitzungsraum: Aula der 
Luisenschule. Sitzungen der Abteilung. Als weitere 
Vorträge sind angemeldet: BECKER, Heidelberg, 
Durchgang corpuscularer Strahlen durch die Materie. 
Busch, Jena, Permeabilität des Eisens bei sehr hohen 
Frequenzen. Nach Messungen von Herrn L. SoKkoLow. 
CzERNY, Berlin, Messungen in den Rotationsspektren 
der Halogenwasserstoffe. EHRENHAFT, Wien, a) Über 
Beobachtung und Messung sehr kleiner elektrischer 
Ladungen. b) Über Beobachtung und Messung sehr 
kleiner Magnete. FrRERICHs, Bonn, Über die Intensität 
des Multiplets. FÜRTH, Prag, Elektr. Absorpt. von 
Flüssigkeiten und Gasen. GARTLGRUBER, Steiermark, 
Die Lösung des Problems des ohne jeden Betrachtungs- 
apparat oder solcher Hilfsmittel bloß mit freiem Auge 
gesehenen ‚im Gehirn‘ raumtief körperlich naturgetreu, 
lebenswahr und naturfarbig wirkenden Kunstbildes. 
GARTLGRUBER, Steiermark, Die Aufschließung und die 
Beweise des Sehprozesses im Gehirn und der mehr- 
physischen Rätsel u. a. als magnet-elektrische Inter- 


. ferenz und Influenzauswirkung im Gehirn. GILBERT, 


Wien, Das Prancksche Energiequantum und die neueste 
Entwicklung der Maxweııschen Theorie der Elektri- 
zität. GOoETzZ, Göttingen, Untersuchungen über den 
glühelektrischen Elektronenaustritt bei Phasenände- 
rung des Kathodenmaterials. GOLDBERG, Dresden, 
Spektrodensograph, ein Registrierapparat zur Ermitte- 
lung der Absorptionskurven von Farbstoffen. HETT- 
NER, Charlottenburg, Die Stoßverbreiterung von Spek- 
trallinien und die Schärfe der Quantenzustände. 9x 12. 
KIRCHNER, München, Exp. Untersuchungen über die 
Richtungsverteilung der von NRöntgenstrahlen aus- 
gelösten Elektronen. Korn, Charlottenburg, Neue 
Fortschritte mechanischer Theorien in Physik und 
Chemie. LADENBURG, Berlin-Schlachtensee, Die ano- 
male Dispersion von elektrisch erregtem H, He, Ne 
und Hg. (Nach gemeinsamen Versuchen mit H. Kor- 
FERMANN und AGATE CARST). LAskI1, Berlin, Ultrarote 
Absorptionsspektren von Gasen. LICHTENECKER, 
Reichenberg, Die Theorie des Mischkörpers und die 
logarithm. Mischungsformel. MARK, Berlin-Schöne- 
berg, Über die natürliche Breite der Röntgenemissions- 
linien. (Nach gemeinsamen Versuchen mit W. EHREN- 
BERG.) MARx, Leipzig, Über Flammenleitung. MÖLLER, 
Braunschweig, Drei wichtige Schwingungs- und Wellen- 
formen in ihren mechanischen Wirkungen, den elektr. 
Vorgängen verwandt. NENNING, München, Die physi- 
schen Grundlagen der Hormonoskopie. OPrızz, Berlin, 

Über eine optische Täuschung in ihrer Abhängigkeit 
vom monokularen und binokularen Sehen. RAIBLE, 


en 
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Baiersbronn, Das Endliche einer Fiktion. REICHEN- 
BÄCHER, Wilhelmshaven, Der Elektromagnetismus in 
‘der Weltgeometrie. (Abt. theor. Physik.) Rupp, 
Heidelberg, Über die Polarisation des abklingenden 
Kanalstrahllichtes. SCHIRMANN, Wien, Die Erzeugung 
extremster Vakua durch erkaltende hocherhitzbare 
Metalle als Sorbentien. SCHOTTKyv, Rostock, Atomare 
Schwankungsvorgänge an der Oberfläche von Glüh- 
kathoden. SEELIGER, Greifswald, Die Entstehung des 
Brennfleckes auf der Lichtkathode. — Temperatur- 
messungen in Entladungsröhren. SEITZ, Aachen, 
Über das Schwärzungsgesetz der photographischen 
Platte für Elektronenstrahlen. Sımon, Berlin, Ein 
neues Verfahren zur Erzeugung sehr tiefer Tempera- 
turen. (Nach gemeinsamen Versuchen mit F. LANGE.) 
STETTER, Wien, Massenbestimmung von Atom- 
trümmern. STINTZING, Gießen, Fehlerquellen d. Quant. 
Chem. Anal. mittels Röntgenstrahlen. TOoMASCHER, 
Heidelberg, a) Versuche zur Ätherfrage. b) Phos- 
phorescenzspektren und Konstitution. ULLER, Gießen, 
Induktion von Bebenwellen. (Geophysik.) WALTE, 
Hamburg, Die sog. Normalbeschleunigung ist eine 
Energie. WEISSENBERG, Berlin-Dahlem, Zur Theorie 
der materiellen Strukturen mit statischer Symmetrie 
(Mischkrystalle, Wachstums- und Deformations- 
strukturen). WIGAND, Hohenheim-Stuttgart, Ladungs- 
messungen an natürlichem Nebel. 
Abteilung 3. Technische Physik und Elektrotechnik. 
emeinsam mit der Deutschen Gesellschaft für tech- 
nische Physik. Sitzungsraum: Aula des Hohenzollern- 
Gymnasiums, Bastionstraße. Sonntag, den 19. Sept., vor- 
mittag: Vorstandssitzung der Deutschen Gesellschaft für 
technische Physik. Sonntag, den 19. Sept., nachmittag: 
Geschäftssitzung der Deutschen Gesellschaft für tech- 
nische Physik. Montag, den 20. Sept., nachmittags: Aula 
der Luisenschule, Kasernenstr. 32. Thema: Ionen. 
SCHUMANN, Elektrischer Durchschlag durch Gase. 
SEELIGER, Theorie der elektrischen Gasreinigung. 
DEUTSCH, Praktische Seite der elektrischen Gasreini- 
gung. Mittwoch, den 22. Sept., nachmittag: Aula des 
Hohenzollern-Gymnasiums. Thema: Thermodynamik, 
Optik, Mechanik. Schmipt, Düsseldorf, Über ein Ver- 
fahren zur Messung von Gastemperaturen. FISCHER, 
Frankfurt, Beiträge zur Thermodynamik veränderlicher 
Massen nebst Anwendungen. FISCHER, Berlin, Hoch- 
frequenz-Induktions-Schmelzofen. Jusırz, Spandau, 
Einfluß der Bearbeitung auf den thermischen Aus- 
dehnungskoeffizienten von Metallen. Küsr, München, 
Über die visuelle Leistung von Fernrohren und Feld- 
stechern. TRENDELENBURG, Siemensstadt, Über Richt- 
wirkung von Kolbenmembranen. Donnerstag, den 
23. Sept., vor- und nachmittags: im großen Saal der Flora, 
Palmenstraße. Thema: Metallforschung. BECKER, 
Berlin, Theorie der Verformung und Verfestigung. 
HAUSSER, Berlin, Einkrystalle. GERLACH, Tübingen, 
Magnetische Eigenschaften von Eisen-Einkrystallen. 
SMEKAL, Wien, Zur Molekulartheorie der Festigkeit und 
der Verfestigung. Weitere Vorträge siehe Abteilung 4b 
(physikalische Chemie). Die Reihenfolge der Vorträge 
wird noch festgesetzt. Donnerstag, den 23. Sept., nach- 
mittag: (Aula der Luisenschule). Thema: Strahlungs- 
lehre. GEIGER, Kiel, Comptonstrahlung. GLOCKER, 
Stuttgart, Röntgenstrahlung. BEHNKEN und JAEGER, 
Charlottenburg, Die Deutsche Einheit der Röntgen- 
strahlendosis. BERG, Siemensstadt, Aufhellungslinien 
im Röntgenspektrum in Abhängigkeit von der Gitter- 
struktur. BEUTHE, Siemensstadt, Untersuchung der 
Aufhellungslinien im Röntgenspektrum für verschiedene 
Krystalle. ScHAcK, Düsseldorf, Gasstrahlung. Donners- 
tag, den 23. Sept., nachmittags: Thema: Quantenmecha- 
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nik. Freitag, den 24. Sept., vormittags: (Aula des Hohen- 
zollern-Gymnasiums.) Thema: Schwachstromtechnik. 
BARKHAUSEN, Dresden, Ein neuer Lautstärkemesser 
für die Praxis. E. MEYER, Berlin, Über die Messung 
von Schallfedern. GEFFKEN und RICHTER, Leipzig, 
Ein neues Relais für extrem schwache-Ströme und Vor- 
führungen dazu. STRAUSS, Wien, Das Mecapion, ein 
neuer Hochohmmesser mit seinen Sonderanwendungen 
als Röntgendosiszähler, Hochspannungsölprüfer und 
Photometer. GEHRTS, Berlin, Betrieb und Überwachung 
langer Fernkabellinien im Fernsprechweitverkehr. 
ScHÜRER, Köln-Mülheim, Uber Fernsprechseekabel. 
MOELLER, Berlin, Anwendungen der WHEATSTONE- 
schen Brücke. Freitag, den 24. Sept., nachmittag: (Aula 
des Hohenzollern-Gymnasiums.) Thema: Drahtlose 
Telegraphie. Korn, Charlottenburg, Drahtlose Bild- 
telegraphie. MEISSNER, Berlin, Piezoelektrische Kry- 
stalle bei Hochfrequenz. ROTHER, Leipzig, Detektor- 
untersuchungen im extremen Vakuum. ALBERTI- 
Berlin, Die Schwingungserzeugung bei Raumladegitter- 
röhren. v. KORSCHENEWSKY, Berlin, Ein Sende- 
verfahren für kurze Wellen. 

Abteilung 4a. Chemie. Sitzungsraum: am Mittwoch 
und Freitag Flora, großer Saal, Palmenstr., am Don- 
nerstag Apollotheater. Mittwoch, dem 22, Sept., nach- 
mittags 3 Uhr, Flora, großer Saal, Palmenstr. 1. R. PUM- 
MERER, Erlangen, Fraktionierung und Molekulargröße 
des Kautschuks. 2. K. ZIEGLER, Heidelberg, Über 
Beziehungen zwischen amphoterem Charakter und As- 
soziationsfähigkeit substituierter Methyle. 3. A. SKITA, 
Hannover. Eine Synthese von Aminosäuren. 
4. W. Hückeı, Göttingen, Zur Stereochemie bicykli- 
scher Ringsysteme. 5. O. Dıeıs, Kiel, Neue Beob- 
achtungen über die BEcKMmAnnsche Umlagerung. 
6. F. Feist, Kiel, Über Xanthophansäure. 7. K. ROSEN- 
MUND, Kiel, Zur Kenntnis der Katalyse. 8. FR. FEIGL, 
Wien, Über den analytischen Funktionswert bestimm- 
ter Gruppen in organischen Verbindungen. 9. H. REMY, 
Hamburg, Wasserhüllen organischer und anorganischer 
Ionen. ıo. P. LIPP, Aachen, Neue Ringisomerisationen 
in der Camphen- und Pinenreihe und ein neuer Typ 
bicyklischer Terpene. ' Donnerstag, dem 23. Kept., 
vormittags 9 Uhr. Sitzungsraum: Appollotheater. 
Thema: Hochmolekulare organische Verbindungen. 
Gemeinsam mit’der Deutschen Chemischen Gesellschaft. 
1. M. BERGMANN, Dresden, Allgemeine Strukturchemie 
der komplexen Kohlenhydrate und Proteine. 2. H.MARR, 
Dahlem, Über die Bestimmung der chemischen Struk- 
turformel, besonders hochmolekularer organischer 
Verbindungen, auf röntgenographischemWege. 3.E. 
WALDSCHMIDT- Leitz, München, Zur Struktur der 
Proteine. 4. H. PRINGSHEIM, Berlin, Abbau und Aufbau 
der Polysaccharide. 5. R. KUHN, München, Über Stärke. 
6. E. STAUDINGER, Freiburg, Über die Konstitution 
des Kautschuks und anderer hochpolymerer Kohlen- 
wasserstoffe.. Donnerstag, den 23. Sept, nachmittags 
3 Uhr, Appollotheater: Diskussion über die am Vor- 
mittag gehaltenen Vorträge. Freitag, den 24. Sept., 
vormittags 9 Uhr. Sitzungsraum: Flora, großer Saal, 
Palmenstr. 1. E. Ott, Münster, Über den synthetischen 
Aufbau der Chavicinsäure. 2. R. FRICKE, Münster, 
Über einige amphotere Hydroxyde, ihre Gewinnung 
in sichtbaren Krystallen und ihre Lösungsgleich- 
gewichte mit Alkalilaugen. 3. H. STEINBRECHER, 
Freiburg i. Sa., Die Harze des Braunkohlenbitumens. 
4. E. WEDERIND, Hann.-Münden, Stickstoffisomerie bei 
Salzen tertiärer asymmetrischer Amine. 5. K. Hess, Ber- 
lin-Dahlem, Lösung und Abbau von Cellulose, ein Bei- 
trag zur Chemie hochmolekularer Stoffe. 6. G. JANTSCH, 
Bonn, Über Verbindungen zweiwertiger seltener Erd- 
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elemente. 7. H. MEERWEIN, Königsberg, Experimentelle 
Beiträge zur WERNERschen Theorie der Säuren. 
8. FISCHER, München, Synthesen des Koproporphyrins. 
9. E. Werz, Halle, Über eine neue Art von Radikalen. 
10o. B. HELFERICH, Greifswald, Synthesen in der 
Zuckergruppe. Freitag, den 24. Sept., nachmittags 
3 Uhr. Sitzungsraum: Flora, großer Saal, Palmenstr. 
1. A. Grün, Außig, Thema vorbehalten. 2. SCHÖN- 
BERG, Charlottenburg, Über die Einwirkung von 
Organomagnesiumhalogeniden auf aromatische Thio- 
ketone. 3. E. WILKE, Heidelberg, Über die Einwirkung 
elektrischer Wellen auf Kolloide. 4. W. Fuchs, Brünn, 
Studien über Tautomerie der Naphthole. 5. W. Fuchs, 
Brünn, Theorie der Ligninbildung. 6. H. WOLTER, 
Duisburg, Über Herstellung, Eigenschaften und Ver- 
wendung von Porenkieseln (Silica Gel). 7. FR. VON 
Konex, Budapest, Synthese des Hwydrindons der 
Heliotropin-Piperonalreihe. 8. W. LANGENBECK, Karls- 
ruhe, Beitrag zur Kenntnis der Aminosäuren. 
9. L. WoLr, Berlin, Über die Schwarzfärbung des 
farblosen Phosphors. 

Abteilung 4b. Physikalische Chemie. Süzungsraum: 
Mädchenmittelschule, Florastr. 67 (Mittwoch, den 
23. Sept.) und Flora, großer Saal, Palmenstr. (Don- 
nerstag, den 24. Sept.). Angemeldete Vorträge: Mitt- 
woch, den 22. Sept., nachmittags 3 Uhr. Sitzungsraum: 
Mädchenmittelschule, Florastr. ı. BıLrz, Hannover, 
Zur Kenntnis des Volumengesetzes der festen Stoffe. 
(Zu diesem Vortrag ist die Abteilung 4a [Chemie] 
eingeladen.) 2. WINTGENn, Köln, Elektrochemie der 
Kolloide. 3. THIESSEN, Göttingen, Ursachen der elek- 
trischen Ladung von Kolloidteilchen. 4. SCHLEEDE, 
Greifswald, Über Detektoren und ihre künstliche Her- 
stellung. 5. FRICKE, Münster, Thema vorbehalten. 
6. KELLERMANN, Klausthal, Über Adsorptionsvorgänge 
beim Schwimmaufbereitungsprozeß. Donnerstag, den 
23. Sept., vormittags und nachmittags. Sitzungsraum: 
Großer Saal der Flora, Palmenstr. Thema: Metall- 
forschung. 1. E. H. Schurz, Dortmund, Metallfor- 
schung in der Industrie. 2. TAMMANN, Göttingen, Über 
Krystallitenorientierung in Metallstücken. 3. MASING, 
Berlin, Aufbau der Metallkrystalle. 4. F. WEVER, 
Düsseldorf, Über die Natur der magnetischen Umwand- 
lung. 5. OBERHOFFER, Aachen, Über den Gleichförmig- 
keitsgrad des chemischen und des Gefügeaufbaues 
von Metallen und Legierungen. 6. SCHIEBOLD, Leipzig, 
Spannungen und Deformationen beim Zugversuch mit 
Metallen. 7. KorErF, Berlin, Einfluß der Krystall- 
strukturen auf die Formbeständigkeit von Wolfram- 
Leuchtkörpern. 8. WEISSENBERG, Berlin, Zur Theorie 
der materiellen Strukturen mit statischer Symmetrie 
(Mischkrystallwachstum und Deformationsstrukturen). 

Abteilung 5a. Angewandte und technische Chemie. 
Sützungsraum: Evangelisches Gemeindehaus, Kronen- 
straße. Angemeldete Vorträge: Mittwoch, den 22. Sept., 
nachmittags 3 Uhr: ı. F. FiscHER, Mülheim-Ruhr: 
Über die Synthese des Erdöls. 2. BERGIUS, Heidelberg, 
Über die großtechnische Durchführung der Holz- 
verzuckerung mit konzentrierter Salzsäure. 3. LANGE, 
Berlin, Über die Aufgaben und Ziele der Deutschen 
Zentralstelle für Chemie und Wirtschaft. Donnerstag, 
den 23. Sept., vormittags 9 Uhr: Hochmolekulare 
organische Verbindungen. Nachmittags 3 Uhr: 1. SAL- 
MANG, Aachen, Die Bildsamkeit der Tone. 2. BERL, 
Darmstadt, Verbrennungsgrenzen von Gas- und Dampf- 
luftgemischen bei hohen Drucken. 3. WULFF, Starn- 
berg, Eine neue einfache Wasserstoffionenkonzentra- 
tionsbestimmung mit allgemeinster Anwendbarkeit. 
4. Bern, Berlin, Über die Bestimmung kleinster Mengen 
organischer Arsenverbindungen und die Auswirkung 
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derselben auf den Menschen. 5. LAMBRIS, Aachen, 
Methodisch Neues bei der Bestimmung des Stick- 
stoffes der Brennstoffe. 6. WELTZIEN, Krefeld, Textil- 
forschungsanstalt: Einige neue Ergebnisse der Kunst- 
seidenforschung. 

Abteilung 5b. Agrikulturchemie. Sützungsraum: 
Flora, kleiner Saal, Palmenstr. Angemeldete Vorträge: 
Mittwoch, den 22. Sept., nachmittags: 1. HONCAMP, 
Rostock, Über Lupinenentbitterung und Lupinen- 
verfütterung. 2. EHRENBERG, Breslau, Der in der 
landwirtschaftlichen Praxis ausgeführte wissenschaft- 
liche Pferdefütterungsversuch. 3. KLEBERGER, Gießen, 
Ergebnisse bei Schweinefütterungsversuchen. 4. SücH- 
TING, Hannover-Münden, Untersuchungen über die 
künstliche Brütung. Donnerstag, den 23. Sept., vor- 
mittags: BHochmolekulare organische Verbindungen. 
Donnerstag, den 23. Sept., nachmittags: 1. TRENEL, 
Berlin, Thema vorbehalten. 2. MAacH, Augustenburg, 
Über die Kali- und Phosphorsäureaufnahme von 
Roggenkeimpflanzen aus unverwitterten Gesteinsarten 
verschiedener Feinheitsgrade. 3. NIKLAS, Weihen- 
stephan, Die Ermittlung des Nährstoffbedürfnisses 
und der Impffähigkeit der Böden auf biochemischem 
Wege. Freitag, den’ 24. Sept., vormittags: a) Vormittags 
81/, Uhr: Thema: Neue Fragen im Kropfproblem. 
Sitzungsraum: wird noch bekanntgegeben. Bis jetzt 
angemeldete Vorträge: I. MAURER, München, Über den 
Jodgehalt der atmosphärischen Luft. 2. BLEYER, 
Weihenstephan: Über das Jod als biogenes Element. 
3. STROBEL, Weihenstephan und 4. SCHARRER, Weihen- 
stephan, Über Joddüngungs- und Fütterungsversuche 
als Voraussetzung von biologisch gesicherter Kropf- 
verhütung durch Nahrungsjod. b) Anschließend 
Referate der Abteilung: ı. ENGELS, Speyer, Ver- 
gleichende Untersuchungen über die verschiedenen 
Methoden zur Bestimmung des Düngerbedürfnisses der 
Böden. 2. WIESSMANN, Rostock, Mitteilungen über die 
Feststellung des Nährstoffbedürfnisses der Böden nach 
NEUBAUER und MITSCHERLICH. 3. MEYER, Göttingen, 
Das Versagen des Wirkungsgesetzes der Wachstums- 
faktoren bei Pilzen. 4. RIPPEL, Göttingen, Physio- 
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Wachstumsfaktoren. 

Abteilung 6. Pharmazie, pharmazeutische Chemie 
und Pharmakognosie. Sitzungsraum: Chemiesaal der 
Oberrealschule, Lessingschule, Ellerstr. 84/92. An- 
gemeldete Vorträge: Mittwoch, den 22. Sept., nachmittags 
3 Uhr: 1. H. Tuoms, Berlin, Über die genetischen Be- 
ziehungen aliphatischer zu cyclischen Riechstoffen, er- 
örtert an Geraniol. 2. H. P. KAUFMANN, Jena, Beitrag 
zur Theorie der Laxantia. 3. DANCKWORTT, Hannover, 
Über Bleivergiftungen. 4. H. ZörnıG, Basel, Drogen- 
analytische Studien. 5. RoJaHn, Braunschweig, Über 
die Alkylierung alkaliempfindlicher Körper in neu- 
tralem Medium. Donnerstag, den 23. Sept., nachmittags 
3 Uhr: 1. F. WARSCHAUER, Berlin, Warenzeichenschutz 
von Arzneimitteln. 2. L. KOFLER, Innsbruck, Hämo- 
lyseversuche mit Saponinen und Saponindrogen. 
3. W. BRANDT, Frankfurt, Beiträge zur Kenntnis der 
pflanzlichen Hämolysine. 4. O. DAFERT, Wien, Bei- 
träge zur Kenntnis von Saponinen. 5. L. KOFLER, 
Innsbruck, Über. die Begünstigung der Resorption 
durch Saponine. 6. MEYER, Essen, Über die Polygalee 
Xanthophyllum lanceatum. Freitag, den 24. Sept., 
vormittags 9 Uhr: ı. PAaBIscH, Wien, Vegetabilische 
Rohstoffe der primitiven Fischerei (Fischfanggifte). 
2. G. UrRDANG, Berlin, Die Geschichte der Pharmazie 
als Kulturgeschichte. 3. K. W. RosENMUND, Kiel, 
Synthesen in der Isochinolinreihe. 4. G. FRERICHSs, 
Bonn, Über Barbitursäureabkömmlinge. 5. C. Man- 
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NICH, Frankfurt a. M., Thema vorbehalten. 6. R. MAR- 
cus, Charlottenburg, Solfumin (Chlorcalciumrhodan- 
Kreosotphenol) in der pharmazeutischen Praxis. 
7. R. Marcus, Charlottenburg, Ein Beitrag zur Er- 
höhung der Wirkung antiseptischer Stoffe und Arznei- 
mittel durch Beeinflussung der Diffusion der Zell- 
membrane. 

Abteilung 7. Geophysik. Gemeinsam mit der 
Deutschen Geophysikalischen Gesellschaft. Sitzungs- 
raum: Physiksaal der Oberrealschule (Lessingschule), 
Ellerstr. 84/92. Angemeldete Vorträge: Mittwoch, den 
22. Sept., nachmittags: Thema: Allgemeine Geophysik. 
I. STERNECK, Graz, Die Zerlegungs- und die Kanal- 
theorie der Gezeiten. 2. DEFANT, Innsbruck, Gezeiten 
des Atlantischen Ozeans. 3. Danns, Hamburg, Die 
Ursache der Ebbe und Flut. 4. T. ScHLomka, Halle, 
Zur Theorie des elektrischen Feldes der Erde. 5. HAALcK, 
Jena: a) Ein neuer Drehwagentypus, b) Apparat zur 
Bestimmung erdmagnetischer Gradienten. Donnerstag, 
den 23. Sept., vormittags: Thema: Allgemeine Meterologie 
und Klimatologie. ı. PERLEwITz, Hamburg, Wind- 
forschung, Überseeluftverkehr und Luftfahrzeug- 
industrie. 2. PoLıs, Aachen, Meteorologische Ursachen 
der Hochwasserkatastrophe des Rheinstromgebietes 
1925/1926. 3. WEICKMANN, Leipzig, Symmetriepunkte 
im zeitlichen Ablauf meteorologischer Elemente. 
4. PorLoc, Köln, Thema vorbehalten. Donnerstag, 
den 23. Sept., nachm. 21|, Uhr: Thema: Strahlung der 
Atmosphäre. I. GUTENBERG, Darmstadt, Schall- 
ausbreitungen in der Atmosphäre. 2. LINKE, Frank- 
furt, Über Filter für Aktinometer. 3. KOHLHÖRSTER, 
Berlin, Über durchdringende Strahlen. 4. HÖLPER, 
Aachen: Über Strahlungen in der Atmosphäre. Freitag, 
den 24. Sept., nachm. 2‘J, Uhr: Thema: Seismologie. 
1. Künn, Berlin, Über Geophysik und ihre Anwen- 
dungsmöglichkeiten auf die Geologie und Bergwirt- 
schaft. 2. ConRAD, Wien, Über die Möglichkeit einer 
merkwürdigen Kompensationserscheinung bei der seis- 
mischen Aktivität verschiedener Faltungsgebiete. 3. SIE- 
BERG, Jena: a) Die Geologie der Erdbeben im Rhein- 
land; b) Über Einsturzbeben. 4. WENZEL-POLLAK, 
Prag, Einige Periodogramme. 5. MEISSNER, Jena, 
Thema vorbehalten. 

Abteilung 8. Mineralogie. Es finden keine Sitzun- 
gen statt. Die Tagung der Deutschen Mineralogischen 
Gesellschaft findet in der Zeit vom 14.— 18. September 
in Duisburg statt. 

Abteilung 9. Geologie. Sitzungsraum: Naturwissen- 
schaftl. Saal Nr. 23 der Lessing-Oberrealschule, Eller- 
straße 84/92. Angemeldete Vorträge: Mittwoch, den 
22. Sept., nachm. 3 Uhr: Thema: Geologie des nieder- 
rheinischen Tieflandes. r. FLIiEGEL, Berlin, Bau des 
niederrheinischen Tieflandes und seiner Randgebiete. 
2. STEINMANN, Essen, Die Diluvialbildungen des Nieder- 
rheingebietes und deren Probleme (zugleich Einführung 
zu den Diluvialexkursionen). 3. STEEGER, Krefeld, 
Fossilführende Horizonte des niederrheinischen Dilu- 
viums. 4. KAHRSs, Essen und FIEGE, Essen, Die Aus- 
bildung des Cenoman am Südrand der rheinisch-west- 
fälischen Kreide. Hierzu ist eingeladen die Abteilung 10 
(Geographie). Donnerstag, den 23. Sept., vorm. 9'/, Uhr. 
Thema: Geologie des Niederrheins. ı. WILDSCHREY, 
Duisburg, Diluvium und Niederrhein. 2. BROCKMEIER, 
M.-Gladbach, Lößschnecken und Lößentstehung. 
3. BREDDIN, Berlin, Diluvialfragen des Niederrhein- 
gebietes. 4. BorN, Charlottenburg, Zur Herkunft der 
rheinischen Oberkarbon-Sedimente. 5. Dauns, Ham- 
burg, Die Bewegungen der Erde als Ursache der Ver- 
änderungen der Organismen. Donnerstag, den 23. Sept., 
nachmittags: Exkursion in die Gegend von Ratingen 
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unter Führung von WUNSTORF, Berlin und PAECKEL- 
MANN, Berlin. Freitag, den 24. Sept., vormittags 9 Uhr 
bis 11 Uhr: 1. PAECKELMANN, Berlin, Das Vorkommen 
der devonischen Flora von Elberfeld. 2. KRÄUSEL, 
Frankfurt, Die Flora des Devons in ihrer botanischen 
und geologischen Bedeutung. 3. GoTHAN, Berlin, Die 
Pflanzenwelt der Steinkohle. 4. KUKELKORN, Köln, 
Die sog. Algenkohle der Eifel. Ab ıı!/, Uhr in der 
Lessing-Oberrealschule, Ellerstraße 92: 5. KUKUK, 
Bochum, Die Tierwelt des Karbons. 6. WUNSTORF, Ber- 
lin, Entstehung der linksrheinischen Kohlenbezirke 
und ihr Bau. Freitag, den 24. Sept., nachm. 3 Uhr in der 
Lessing-Oberrealschule, Ellerstraße 92: I. SIEBERG, 
Jena, Die Geologie der Erdbeben im Rheinland. 
2. Born, Charlottenburg, Die Anordnung der Druck- 
schieferung im variscischen Faltengebirge. 3. MÜLLER, 
Köln, Bericht über den gegenwärtigen Stand der elek- 
trischen und elektromagnetischen Schürfmethoden. 
4. REICH, Berlin, Magnetische Anomalien des Karbons. 
5. v. MALTZAHN, München, Der gegenwärtige Stand der 
Wünschelrutenfrage. Freitag, den 24. Sept., nach- 
mittags: Einweihung der Fuhlrott-Gedenktafel im Nean- 
dertal. Abfahrt 25 Uhr ab Hauptbahnhof Düsseldorf 
bis Hochdahl. Vorträge im Restaurant Neanderhof: 
I. PAECKELMANN, Berlin, Die Geologie des Neandertals. 
2. HEIDERICH, Bonn, Die Bedeutung des Neandertal- 
fundes für die Anthropologie. 3. REIN, Düsseldorf, Ent- 
hüllung der Fuhlrott-Gedenktafel am Rabenstein. 
4. PAECKELMANN, Berlin, Führung einer Exkursion 
durch das Neandertal. Ab Sonnabend, den 25. Sept.: 
weitere Exkursionen nach der Versammlung. a) Sonn- 
abend, den 25. bis Montag, den 27. Sept.: Dreitägige Ex- 
kursion in das’ Diluvialgebiet des Niederrheins. (Führung: 
STEEGER, STEINMANN jr. und WILDSCHREY.) b) Sonn- 
abend, den 25. bis Montag, den 27. Sept.: Sonnabend: Be- 
fahren der Grube ‚‚Präsident‘‘ bei Bochum. Imbiß auf 
der Zeche. Nachmittags Besichtigung des Geologischen 
Instituts und Museums der westfälischen Berggewerk- 
schaftskasse. Führung: Kukuk. Sonntag: Besich- 
tigung des Geologischen Museums der Stadt Essen. 
Nachmittags: Kreide und Diluvium bei Mülheim unter 
der Führung von Kanrs und FIEGE. Montag: Ex- 
kursion in das Karbon des Ruhrgebietes unter der Füh- 
rung von BÄRTLING. c) Sonnabend, den 25. bis Dienstag, 
den 28. Sept.: Viertägige Exkursion in die Gegend von 
Aachen, Hohe Venn, Eifel und Laacher See unter der 
Führung von WUNSTORF, . TILMANN und BRAUNS. 
d) Sonnabend, den 25. Sept.: Geologische Exkursion in das 
Siebengebirge und die Umgebung von Bonn unter Füh- 
rung von WILCKENS, Bonn. Anmeldungen zu den Ex- 
kursionen und zu weiteren Vorträgen sind zu richten an 
Professor STEINMANnN, Bonn, Colmantstraße 20. 
Abteilung 10. Geographie. Sitzungsraum: Aula der 
Oberrealschule (Lessingschule), Ellerstr. 92. An- 
gemeldete Vorträge: A. Kartenwissenschaft und Wirt- 
schaftsleben. Montag, den 20. Sept., nachm. 2*J; Uhr: 
1. ECKERT, Aachen, Die Kartenwissenschaft, ihr Wesen 
und ihre Aufgaben. 2. Tiessen, Berlin, Über Wirt- 
schaftskarten. 3. HUGERSHOFF, Dresden, Die Luftbild- 
aufnahme und ihre Bedeutung für das Wirtschafts- 
leben. 4. ImHor, Zürich, Die Darstellung der mensch- 
lichen Wohnplätze in der Karte. 5. DE CASSERES, 
Bewerwyk (Holland), Städtebau und Kartenwissen- 
schaft. 6. _PEUCKER, Wien, Geographische Uhren. 
Mittwoch, den 22. Sept., nachm. 21| Uhr: 7. SARNETZKY, 
Essen, Die Veränderungen des Waldbestandes im 
rheinisch-westfälischen Industriebezirk während der 
letzten 100 Jahre (unter Vorführung von 2 Waldkarten). 
8. ECKARDT, Essen, Die wirtschaftliche Ausnutzung der 
rheinisch-westfälischen Klimakarten. 9. RÜSEWALD, 


v 


22 Mitteilungen der Gesellschaft Deutscher Naturforscher und Ärzte. 


Wanne-Eickel, Siedelungskarten des Ruhrgebietes in 
ihrer Abhängigkeit: a) von der Morphologie, b) der 
alten Besiedelung, c) der Entwicklung der Industrie, 
d) der Verkehrslage. ro. ARNING, Hannover, Die 
deutsche Kolonialschule in Witzenhausen. B. @eo- 
graphie der Rheinlande. Donnerstag, den 23. Sept., vorm. 
9 Uhr: 1. PuıLıppson, Bonn, Morphologie der Rhein- 
lande. 2. ECKERT, Aachen, Politische Geographie der 
Rheinlande. 3. QUELLE, Bonn, Industriegeographie 
der Rheinlande. 4. HENNIG, Düsseldorf, Zahl und Lage 
der Rheinmündungen im Altertum. 5. SPETHMANN 
Köln-Essen, Mörphologie des Ruhrreviers. 6. BELLING- 
HAUSEN, Koblenz, Zur Kulturgeographie des Neuwieder 
Beckens. 7. BREDDIN, Ruhland, Der Rand des Bergi- 
schen Landes. Donnerstag, den 23. Sept., nachm. 3 Uhr: 
1. Tagung des Verbandes Deutscher Hochschullehrer 
der Geographie. Tagungsort: Aula der Lessing-Ober- 
realschule, Ellerstr. 92. ©. Morphologie der Klimazonen. 
Freitag, den 24. Sept., vorm. 9 Uhr: 1. THORBECKE, Köln, 
Einleitende Vorbemerkungen über den Einfluß der 
Klimate auf die Formen der Landoberfläche. 2. BEHR- 
MANN, Frankfurt a. M., Die Oberflächenformen im 
feuchtheißen Calmenklima. 3. THORBECKE, Köln, Die 
Oberflächenformen im periodisch-trockenen Tropen- 
klima mit überwiegender Regenzeit. 4. JAEGER, Berlin, 
Die Oberflächenformen im periodisch-trockenen Tropen- 
klima mit überwiegender ‘Trockenzeit. 5. und 6. PAs- 
SARGE, Hamburg und Kaiser, München, Die Formen 
der Wüsten im Passatklima. Freitag, den 24. Sept., 
nachm. 3 Uhr: 7. und 8. ScHhuLzz, Königsberg und 
MACHATSCHER, Zürich, Die Formen der Binnen- und 
Hochwüsten. 9. MORTENSEN, Göttingen, Oberflächen- 
formen der Winterregengebiete. 10. SCHMITTHENNER, 
Heidelberg, Die Oberflächenformen im Monsumklima 
der gemäßigten Zone. 11. POHLE, Braunschweig, Die 
Formen der Subarktis. 12. KLUTE, Gießen, Die Ober- 
flächenformen der Arktis. 

Abteilung ıı. Botanik. Sitzungsraum: Zeichensaal 
der Mittelschule, Oststr. 47; für die Sitzung ab 3 Uhr 
Donnerstag und Freitag Aula, Oststr. 47. Angemeldete 
Vorträge: Mittwoch, den 22. Sept., 
1. (3—3!/, Uhr) ZIEGENSPECK, Königsberg, Über einige 
Bewegungsmechanismen. 2. (3!/,—4!/, Uhr) PFEIFFER, 
Bremen, Über den Mechanismus zur Ablösung männ- 
licher Blüten von Vallisneria und bei anderen pflanz- 
lichen Trennungsprozessen. 3. (4!/,—5 Uhr) Fr. 
STEPH. HERZFELD, Wien, Neue Beiträge zur Kenntnis 
der Befruchtungsvorgänge von Gingko biloba (mit 
Lichtbildern und mikroskopischen Demonstrationen). 
Donnerstag, den 23. Sept., nachmittags 3 Uhr pünktlich: 
1. (3—4 Uhr) Mzz, Königsberg, Natürliche Schöpfungs- 
geschichte auf Grund physiologisch-chemischer Ex- 
perimente, Zu diesem Vortrage sind die Abteilungen 12 
(Zoologie) und 32 (Hygiene) sowie sämtliche sonstigen 
Mitglieder der Gesellschaft eingeladen. 2. (4—4!/, Uhr) 
OTTENSOOSER, München, Serologische Differenzierung 
von Heferassen. Dazu sind die Abteilungen 5b (Agri- 
kulturchemie) und 32 (Hygiene) eingeladen. 3. (4!/, bis 
5t/, Uhr) Mevıus, Münster, Calciumion und Wurzel- 
wachstum. Zu diesem Vortrage ist die Abteilung 5b 
(Agrikulturchemie) geladen. 4. (5!/,—6 Uhr) KLEIN, 
Luxemburg, Die Lebensbedingungen des Hymeno- 
phyllum tunbridgense (mit Verteilung lebenden Mate- 
rials). 5. (6—6t/, Uhr) ScHAFFnIT, Bonn, Über Mosaik- 
krankheiten bei Pflanzen. 

Abteilung 12. Zoologie. Sitzungsraum: Physiksaal 
der Mittelschule, Oststr. 47. Angemeldete Vorträge: 
Mittwoch, den 22. Sept., nachmittags: 1. W. R. ECKARDT, 
Essen, Probleme aus der Ökologie einzelner Vogelarten. 
2. V. BAUER, Bonn, Über Farbenanpassung bei Meeres- 
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tieren (mit Lichtbildern). 3. J. SCHLICHER, Bonn, Die 
Zahl der roten und weißen Blutkörper bei den Fischen 
und ihre Beeinflussung durch äußere Einwirkungen. Zu 
diesem Vortrag ist die Abteilung 18 (Physiologie und phy- 
siologische Chemie) eingeladen. 4. H. ScHmipr, Krefeld, 
Hoydrobiologische Forschungen amNiederrhein. Donners- 
tag, den 23. Sept., nachmittags: ı. F. Voss, Göttingen, 
Das Flugproblem im Tierreich und die Nutzanwendung 
in der Flugtechnik. 2. G. RAHM, Freiburg (Schweiz), 
Wie stellt sich die biologische Forschung zu der Theorie 
des Physikers SVANTE ARRHENIUS von der Allbesamung 
(Panspermie)? 3. Wachs, Rostock, Über die Fähigkeit 
der Orientierung, insbesondere beim Zugvogel. Zu 
diesem Vortrage ist die Abteilung 18 (Physiologie) 
eingeladen. 4. MUELLER, München, Entstehung und 
Involution von Coecum und Appendix bei Tier und 
Mensch. Zu diesem Vortrage ist die Abteilung 18 
(Physiologie) eingeladen. 

Abteilung 13a. Vererbungswissenschaft. Gemeinsam 
mit der deutschen Gesellschaft für Vererbungswissen- 
schaft. Sitzungsraum: Aula der Mittelschule, Oststr. 47. 
Angemeldete Vorträge: Freitag, den 24. Sept., mittags 
12 Uhr: 1. HARTMANN, Berlin-Dahlem, Relative Sexuali- 
tät. 2. RAINER FETSCHER, Dresden, Thema vorbehal- 
ten. Zu diesen Vorträgen sind die Abteilungen 9 
(Geologie), ıı (Botanik), 12 (Zoologie), 13b (Familien- 
forschung), 14 (Anthropologie), 17 (Anatomie), 18 (Phy- 
siologie), 20 (Pathologie) und 2r (Innere Medizin) ein- 
geladen. 

Abteilung 13b. Familienforschung. In Gemeinschaft 
mit der Zentralstelle für deutsche Personen- und Fami- 
liengeschichte. Sitzungsraum: evangelisches Gemeinde- 
haus, Oststr. Angemeldete Vorträge: Donnerstag, den 
23. Sept., vorm. 9 Uhr: 1. J. HoHLrFELD, Leipzig, Die 
Grenzen der naturwissenschaftlichen und der histori- 
schen Erkenntnis und die Möglichkeit ihrer gegenseiti- 
gen Ergänzung. 2. PFEILSTICKER, Stuttgart, Die Be- 
deutung historischer Quellen für naturwissenschaftliche 
Vererbungsfragen und die Auswertung naturwissen- 
schaftlichen :Vererbungsmaterials für die Genealogie 
(ro Uhr vorm.). 3. GROTE, Dresden, Kritik der Gün- 
THERSchen Rassentheorie (11 Uhr vorm.). Anschließend 
(12 Uhr): Diskussion. Donnerstag, den 23. Sept., nachm. 
3t/, Uhr: Führung durch die Abteilungen Vererbungs- 
wissenschaft und Familienforschung der Gesolei 
(Halle 25, I. Stock). 

Abteilung 14. Anthropologie. Sitzungsraum: Evan- 
gelisches Gemeindehaus, Oststr., 2. Saal. 

Abteilung 15. Mathematischer und naturwissenschaft- 
licher Unterricht. Sitzungsraum: Apollo-Theater und 
Physik-Saal der Hindenburgschule, Klosterstr. 7. 
Angemeldete Vorträge: Dienstag, den 21. Sept., nachm. 
5!/, Uhr: „Die Unterrichtsreform“. ı. Konen, Bonn, 
Die Vorschläge des DAMNU zur preußischen Schul- 
reform. 2. Fırrıng, Bonn, Über die naturwissenschaft- 
liche Ausbildung der Mediziner. 3. von Dyck, München, 
Über die Stellung Bayerns zur Unterrichtsreform. 
4: WAGNER, Dresden, Über die Stellung Sachsens zur 
Unterrichtsreform. 5. BEISINGER, Bensheim, Über die 
Stellung Hessens zur Unterrichtsreform. Donnerstag, 
den 23. Sept., nachm. 3 Uhr: im Physiksaal der Hinden- 
burgschule, Klosterstr. 7. Thema: Zur Methodik des 
naturwissenschaftlichen Unterrichts. I. WINDERLICH, 
Oldenburg, Technik oder Theorie, ein Beitrag zu den 
Fragen nach Ziel und Methode in den naturwissen- 
schaftlichen Fächern. 2. WEINERT, Potsdam, Die gegen- 
wärtigen Lehrpläne für Biologie. 3. F. P. LIESEGANG, 
Düsseldorf, Neue optische Versuchsanordnungen (mit 
Demonstrationen). 4. W. DAHMEN, Bonn, Die Valenz- 
lehre im chemischen Unterricht (mit Vorführung eines 
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neuen Demonstrationsapparates). 5. STENZEL, Zittau, 
Neue Wege und Mittel zur Bewältigung des großen 
Lehrstoffes im Physikunterricht. Freitag, den 24. Sept. 
nachmittags: Fuhlrott-Gedenkfeier. 


II. Medizinische Hauptgruppe. 


Abteilung 16. Geschichte der Medizin und der Natur- 
wissenschaften. Sitzungsraum: Tonhalle, Saal ı. Die 
Abteilung tagt zugleich als ıg. Jahresversammlung 
der Deutschen Gesellschaft für Geschichte der Medizin 
und Naturwissenschaften. Programm: Sonnabend, den 
18. Sept.: Sitzung des Vorstandes und der Redaktionen. 
Dienstag. den 21. Sept., 6 Uhr nachmittags: Sitzung der 
Gesellschaft. Mittwoch, den 22. Sept., 3 Uhr, s. t. 
Sitzungsraum: Kunstgewerbemuseum Friedrichplatz, 
Diiektorzimmer. Festsitzung zur Feier des 25jährigen 
Bestehens der Gesellschaft. Erstmalige Verleihung der 
Sudhoffmedaille. Abteilungs-Sitzungen: Montag, den 
20. Sept., 3 Uhr, s. t. Referate: Geschichte der Natur- 
wissenschaften. Dienstag, den 21. Kept., 2!/,; Uhr: 
Referate: Geschichte der Medizin. Donnerstag, den 
23. Sept., 9 Uhr vorm. und 2!/, Uhr nachm. und Freitag, 
den 24. Sept., 9 Uhr. Vorträge: (Jeder Vortrag darf nicht 
länger als 20 Minuten dauern.) 1. KARL SUDHOFF, Leip- 
zig, Anfänge der Medizin am Rhein. 2. J. RUSKA, 
Heidelberg, Babylonische Chemie. 3. Ders., Über Gäbirs 
70 Bücher. 4. G. STICKER, Würzburg, Vorgeschichte 
der Lehre von Ansteckung und Übertragung. 5. Ders., 
Geschichte der spezifischen Heilmittel. 6. H. E. 
SIGERIST, Leipzig, Zur Anatomie Leonardo da Vincis 
(Mit Lichtbildern). 7. P. DiEPGEN, Freiburg, Krankheit 
und Krankheitsursachen in der spekulativen Patho- 
logie des 19. Jahrhunderts. 8. H. WIELEITNER, Mün- 
chen, Des Humanisten Osiander Vorrede zu Copernicus, 
Galileis Kampf und moderne Anschauungen. 9. F. 
DANNEMANN, Bonn, Was heißt und zu welchem Zwecke 
studiert man Geschichte der Naturwissenschaften ? 
10. G. ScHmiz, Bonn, Die medizinische Fakultät der 
kurkölnischen Universität zu Bonn. ıı. W. v. BRUNN, 
Rostock, Von Katheter und Bougie. 12. Ders., JOHN 
BRINCKMANN und die Medizin. 13. Ders., Der Stelzfuß 
von Capua. (Mit Lichtbildern.) 14. R. Koch, Frank- 
furt a. M., HoHENHEIMS Philosophia magna. 15. G. 
HONIGMANN, Gießen, Zur Geschichte der medizinischen 
Problemstellung. 16. E. DARMSTÄDTER, München, 
Apokatastasis, die ewige Wiederkehr, vom philosophi- 
schen und naturwissenschaftlichen Standpunkte. 
17. W. HABERLING, Koblenz, ULRICH GEIGER, ein poli- 
tischer Arzt des 16. Jahrhunderts. 18. F. LEJEUNE, 
Köln, Die spanischen Leibärzte Karls V. 19. Ders., 
Die große Pest zu Sevilla und ihre Bekämpfung durch 
CALDERA DE HEREDIA. 20. Ders., Luestherapie im 
16. Jahrhundert. 21r. I. FıscHEr, Wien, Aus BILL- 
ROTHS Briefmappe. 22. R. HOFSCHLAEGER, Krefeld, 
Der Ursprung der vergleichend-anatomischen For- 
schung. 23. Ders., Ursprungs- und Verbreitungs- 
. geschichte des Moskitonetzes. 24. R. ZAUNICK, Dresden, 
Warum braucht der künftige Pädagoge eine gründ- 
liche Durchbildung in Naturwissenschaftsgeschichte? 
25. Ders., Aus der Praxis naturwissenschaftsgeschicht- 
licher Übungen in der höheren Schule. 26. Ders., Zur 
Geschichte der chemischen Apparatur. (Mit Licht- 
bildern.) 27. E. EBSTEIN, Leipzig, Schillers Krank- 
heiten. 28. P. DIERGART, Bonn, Der Streit um Tschirn- 
haus-Böttger, 29. R. MÜLLER, Liegnitz, Die Heil- und 
Krankheitsgötter des Lamaismus. (Mit Lichtbildern.) 
30. C. PROSKAUER, Breslau, Die Zahnheilkunde vor 
hundert Jahren. 31. J. FRITZ, Lemberg, Medizinisches 
in den Faust- und Wagnervolksbüchern. 32. G. WEIN- 
HOLZER, Passau, Eine fürstbischöfliche Passauische 
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Infektionsordnung aus dem Jahre 1625, 33. A. MEYER, 
Hamburg, Die historische Situation der modernen 
Biologie. 34. K. TöcEL, Innsbruck, Welche medizini- 
schen Spuren führen in dem Zeitraume vom Jahre 1300 
bis 1450 von Tirol in die deutschen Rheingebiete vom 
Ursprung des Rheins bis Westphalen? (Mit Lichtbil- 
dern.) 35. H. HAUSTEIN, Berlin, Die Bekämpfung der 
Geschlechtskrankheiten in Preußen im 18. Jahrhundert. 
(Auf Grund archivalischer Studien.) 36. R. I. SCHAEFER, 
Darmstadt, Geschichtliches zur Ätiologie der letzten 
Choleraepidemie im Rheinland. 37. M. A. VON ANDEL, 
Gorinchem, Der Skorbut als Niederländische Volks- 
krankheit. 38. R. STEIN, Leipzig, Görres und Benzen- 
berg. Am Montag Nachmittag sind als Vorträge vor- 
gesehen die Nummern 2, 8, 16, 24, 28, 9, 38, 25. Die 
Reihenfolge der Vorträge an den anderen Tagen wird 
rechtzeitig bekanntgegeben. 

Abteilung 17. Anatomie, Histologie, Entwicklungs- 
geschichte.  Sützungsraum: _Hohenzollerngymnasium, 
Bastionstr. 51. Vortragsmeldungen liegen bis jetzt 
nicht vor. 

Abteilung 18. Physiologie und physiologische 
Chemie. Sitzungsraum: Landesversicherungsanstalt 
„Rheinprovinz‘‘, Adersstr. 1. Vorläufiges Programm: 
Dienstag, den 21. Sept., nachm. 3 Uhr: Gemeinsame 
Sitzung mit Ophthalmologie, Neurologie und Otiatrie 
„Über Gleichgewicht und Gleichgewichtsstörungen‘“. 
Physiologischer Referent: M. H. FISCHER, Prag. 
Mittwoch, den 22. Sept., nachm. 21|, Uhr: Referate: 
K. KLeıst, „Über extrapyramidale Koordination der 
Bewegung“. R. MATTHAEI, Bonn, AcHELIS, Leipzig, 
„Über die Bedeutung der Gestaltlehre in der Biologie‘. 
Donnerstag, den 23. Sept., 9—1, 3—5 Uhr: Sektions- 
sitzung. !Referat H. SIEGMUND, Köln, „Über das 
Reticuloendothel‘. Freitag, den 24. Sept., vormittags: 
Referat R. WILLSTÄTTER, München, „Über neue 
Methoden der 'Enzymforschung‘‘. Bisher angemeldete 
Vorträge: L. HABERLANDT, Innsbruck, Über ein Hor- 
mon der Herzbewegung. A. NEUMANN, Wien, Über 
das oxydative Prinzip der Leukocyten. F. KNOOP, 
Freiburg, Über physiologische Aminosäuresynthese 
und die Bedeutung der Reversibilität auch der oxy- 
dativen Abbaureaktionen für den Tierkörper. K. F. 
SCHMIDT, Ludwigshafen, Eine technische Aminosäure- 
synthese. R. Mono, Kiel, Über die elektromotorischen 
Kräfte der Magenschleimhaut des Frosches. H. JosT, 
Frankfurt a. M., Über den säurelöslichen organischen 
Phosphor der roten Blutkörperchen. 

Abteilung 19. Pharmakologie. Zugleich 6. Tagung 


der Deutschen Pharmakologischen Gesellschaft. 
Sitzungsraum: wird bei den einzelnen Tagen ange- 
geben. Sonntag, den 19. Sept., 8'/, Uhr abends: 


Begrüßung und zwanglose Zusammenkunft in der 
Tonkalle. Montag, den 20. September: Keine Sitzungen 
der Pharmakologischen Gesellschaft. Dienstag, den 
21. Sept., nachm. 3 Uhr: Sitzungssaal: Städt. Kranken- 
anstalten (Bau I), Pharmakologisches Institut, Eingang 
Witzelstr. Eröffnung der Tagung durch den Vor- 
sitzenden. Einzelorträge: ı. Zıpr, Münster, Die Aus- 
tauschbindung als Bedingung für die Aufnahme 
basischer und saurer Gifte in Zellen. 2. SCHOELLER, 
Berlin, Die Grundlagen des Verteilungsproblems. 
3. Wıeranp-Heidelberg, Zur Pharmakologie der 
Anionen. 4. Lases, Bonn, Über den Wirkungsmecha- 
nismus anorganischer Verbindungen des Arsens und 
ähnlicher Substanzen. 5. BLUME, Bonn, Demonstration 
der Erstickungsstarre an einer Katze. 6. WIECHOWSKI, 
Prag, Haschisch. 7. WıEcHowsk1, Prag, Demonstration 
zur Herstellung von Säcken. 8. FLurY, Würzburg, 
Über Spinnengifte. r0. GESSNER, Marburg, Über die 
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Kraftwirkung des Salamandergiftes, mit ‚kinemato- 
graphischen Demonstrationen. II. UHLMANN, Basel, 
Über eine neue Standardisierungsmethode für Digitalis- 
präparate. ı2. UHLMANN, Basel, Vorführung eines 
erläuternden Films zu obigem Vortrag. 13. SCHLOSS- 
MANN, Düsseldorf, Zur Frage des Adrenalinnachweises 
im Blut. Abends 8 Uhr: Gemeinsames Abendessen. 
Mittwoch, den 22. Sept., vormittags: Siehe Programm 
der Naturforschertagung. Mittwoch, den 22. Sept., 
nachm. 3—4 Uhr: Sondersitzung der Medizinischen 
Hauptgruppe. Tonhalle, Kaisersaal. Mittwoch, den 
22. Sept., nachm. 4—6 Uhr: Geschäftssitzung und Mit- 
gliederversammlung der Deutschen Pharmakologischen 
Gesellschaft, Tonhalle, Saal I. Donnerstag, den 23. Sept., 
vorm. 9 Uhr: Süzungsraum: Kaisersaal der Tonhalle. 
Thema: Die Proteinkörpertherapie. Referenten: FREUND, 
Münster: Pharmakologische Probleme der Protein- 
körperwirkung. Sachs, Heidelberg, Serologische Fragen 
bei der Proteinkörperanwendung. PÄSSLER, Dresden, 
Praktische Erfolge der Proteinkörpertherapie. Zur 
Aussprache vorgemerkt: STARKENSTEIN, Prag, HAFF- 
NER, Königsberg, WoLr-EISNER, Berlin. Vormittags 
11!J,;, Uhr: Thema: Chemotherapie. Rönr,Elberfeld, 
Theoretische Grundlagen der Chemotherapie. MünH- 
LENS, Hamburg, Praktische Erfolge bei Protozoen- 
erkrankungen. Nachm. 3 Uhr: Sitzungsraum: Ibachsaal, 
Bleichstr. Einzelvoriräge: 14. STARKENSTEIN, Prag, 
Konstitution und Wirkung anorganischer Verbindungen. 
15. STRoss, Prag, Beitrag zur experimentellen Kritik 
analeptischer Arzneimittel. 16. HEFFNER, Königsberg, 
Vitamin und Licht. 17. RIESSER, Greifswald, Ver- 
gleichende pharmakologische Untersuchungen an den 
Muskeln von Vertebraten. 18. BAUR, Kiel, Studien zur 
Frage der Refraktärphase am glatten Muskel. 19. VAN 
ESVELD, Utrecht, Verhalten der vom AUERBACHSchen 
Plexus befreiten Darmmuskulatur. 20. SANTESSON, 
Stockholm, Einiges über Additionsverbindungen. 
21. LANGECKER, Prag, Über ergotoxinartige Uterus- 
wirkungen einiger, Gifte. 22. RIGLER-SILBERSTEIN, 
Wien, Zur Kenntnis der temperatursenkenden Wirkung 
des Ergotamins. 23. WELs, Greifswald, Der Einfluß 
des Äthylalkohols auf die Elektrolytenempfindlichkeit 
von Eiweißkörpern. 24. SCHÜLLER, Köln, Thema 
vorbehalten. 25. LoEwE, Dorpat, Thema vorbehalten. 
Freitag, den 24. Sept., vorm. 9 Uhr: Sitzungsraum: Ton- 
halle, Rittersaal. Referat: BOHNENKAMP, Heidelberg, 
Die Wirkung der Herzgifte vom thermodynamischen 
Standpunkte aus. Zur Aussprache vorgemerkt: EICH- 
LER, Düsseldorf, FREUND, Münster. Einzelvorträge: 
26. E. FISCHER, Frankfurt, Methodisches zur Thermo- 
dynamik des Herzens. 27. Hesse, Breslau, Die Be- 
handlung der parenteralen Quecksilbervergiftung. 
28. BÖLLERT, Düsseldorf, Die Kreislaufwirkung des 
Narcylens. 29. R. MEIER, Göttingen, Die Wirkung 
kleiner Dosen im Zellstoffwechsel. 30. DE BOER, 
Amsterdam, Kammerflimmern und -flattern beim 
Herzblock und die Wirkung von Chinidin beim Herz- 
block. 3I. OTTENSOOSER, München, Poteniometrische 
Halogenbestimmung im Serum. à 

Abteilung 20. Allgemeine Pathologie und patho- 
logische Anatomie. Montag, den 20. Sept., vormittags: 
Teilnahme an der allgemeinen Sitzung. Montag, den 
20. Sept., nachmittags: Teilnahme an der Sitzung der 
medizinischen Hauptgruppe im Apollotheater. Diens- 
tag, den 21. Sept., vormittags: Teilnahme an der all- 
gemeinen Sitzung. Dienstag, den 21. Sept., nachmittags: 
Kombinierte Sitzung Pathologie, Chirurgie, Innere 
Medizin: Gallensteine. Rittersaal der Tonhalle. Mitt- 
woch, den 22. Kept., vormittags: Teilnahme an der all- 
gemeinen Sitzung. Mittwoch, den 22. Kept., nachmittags: 
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Teilnahme an der Sondersitzung der med. Haupt- 
gruppe im Apollotheater. (Vortragsfolge für die all- 
gemeinen Sitzungen und die Hauptgruppensitzungen 
siehe Hauptprogramm.) Abiteilungssitzungen der Sek- 
tion Pathologie: Donnerstag vorm. im Ibachsaal, 
Bleichstr.; Freitag nachm. im Mikroskopiersaal des 
pathologischen Instituts der Med. Akademie, Eingang 
Witzelstr. ı. MEISEL, Konstanz, Die örtliche Nekro- 
biose als Ursache des menschlichen Krebses. 2. MÜLLER, 
Mainz, Über das Verhalten‘ des Vorhofsseptums bei 
einseitiger Drucksteigerung. 3. WESTHUES, Frank- 
furt a. M.: Präcanceröse Dickdarmerkrankungen. 
4. LOESCHKE, Mannheim, Vorstellungen über das 
Wesen von Amyloid und Hyalin auf Grund serolo- 
gischer Versuche. 5. ENGEL, Dortmund, Topographie 
und Darstellung der bronchiälen Lymphknoten. 
6. HUEBSCHMANN, Düsseldorf, Demonstrationen zur 
Pathologie der Schwangerschaft, 7. MATHIASs, Breslau, 
Phylogenetische Gesichtspunkte in der Lehre von den 
Mißbildungen. 8. MaArHıAs, Breslau, Phylogenetische 
Gesichtspunkte in der Lehre von den Gewächsen, 
9. LEHMANN-FAcIUS, Neue Wege der Serodiagnostik auf 
der Grundlage der Antikörperbildung. Außerdem er- 
hält die pathologische Sektion Einladungen zu folgen- 
den Sitzungen: Donnerstag, den 23. Kept., vormittags: 
Sitzung der Abt. Chirurgie und Pädiatrie, Perikar- 
ditis. Rheinhalle (Planetarium). Donnerstag, den 
23. Sept., nachmittags: Sitzung der Abt. Hygiene und 
Gewerbehygiene: Über Bleigifte. Weißer Saal des 
Breidenbacher Hofs. Freitag, den 24. Sept., vormittags: 
Sitzung der Abt. Innere Medizin und Physiologie über 
das Thema: Wasserhaushalt. Kaisersaal der Tonhalle. 
Sitzung der Abt. Röntgenologie über die Röntgen- 
therapie der Entzündung und das Thema: Ovarial- 
bestrahlung und Nachkommenschaft. Sitzung der 
Abt. 5b (Agrikulturchemie): Neue Fragen des Kropf- 
problems. (Ort noch unbestimmt.) 

Abteilung 21. Innere Medizin. Montag, den 
20. Sept., vorm. 9 Uhr: Teilnahe an der ı. allgemeinen 
Sitzung. Montag, den 20. Sept., nachm. 2*J,;, Uhr: 


- Sitzung der medizinischen Hauptgruppe, Apollotheater. 


Dienstag, den 21. Sept., vorm. 9 Uhr: Teilnahme an der 
2. allgemeinen Sitzung. Dienstag, den 21. Sept., nachm. 
tla Uhr: Thema: ‚„Gallensteine‘. Referenten: AN- 
SCHÜTZ, Kiel; v. BERGMANN, Frankfurt a. M.; ASCHOFF, 
Freiburg. Mittwoch, den 22. Sept., vorm. 9t, Uhr 
Teilnahme an der 3. allgemeinen Sitzung. Mittwoch, 
den 22. Sept., nachm. 3 Uhr: Sondersitzung der Medi- 
zinischen Hauptgruppe. Sützungsraum: Apollotheater. 
Thema: Neue synthetische Arzneistoffe gegen Malaria. 
Referenten: HÖRLEIn, Elberfeld; RoEHL, Elberfeld; 
SıoLı, Düsseldorf; MÜHLENns, Hamburg. Donnerstag, 
den 23. Kept., vorm. 9 Uhr: Süzungsraum: Kaisersaal, 
Tonhalle. Themen: Die ‚Proteinkörpertherapie“ und 
„Chemotherapie“. Referenten: FREUND, Münster; 
SacHs, Heidelberg; PÄssLER, Dresden. Donnerstag, 
den 23. Kept., nachm. 3 Uhr: Abteilungssitzungs- 
vorträge. Sitzungsraum: Kaisersaal, Tonhalle. Donners- 
tag, den 23. Sept., nachmittags: Sitzungsraum: Kaiser- 
saal, Tonhalle. 1. THANNHAUSER, Heidelberg, Über die 
Herkunft der Gallensäuren. 2. WEICKSEL, Leipzig, 
Eiweißstoffwechsel der perniziösen Anämie. 3. DUSSER 
DE BARENNE, Utrecht, und G. C. E. BURGER, Weiterer 
Ausbau der Methode zur graphischen Bestimmung 
des Gesamtgaswechsels. 4. FRANK, NOTHMANN und 
WAGNER, Breslau, Über synthetisch dargestellte 
Körper mit insulinartiger Wirkung auf den normalen 
und diabetischen Organismus. Chemische und experi- 
mentelle Grundlagen: FRANK. Klinische Beobachtun- 
gen: NOTHMANN. 5. WAGNER, Breslau, Über den 
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Wirkungsmechanismus dieser Substanzen im Vergleich 
zum Insulin. 6. Kroeız, Greifswald, Die Einwir- 
kung des Ultraviolettlichtes auf die mineralische Ge- 
samtbilanz des gesunden Erwachsenen. 7. JACOBSOHN, 
Charlottenburg, Neue Wege der elektrischen Herzton- 
verstärkung. 8. HEcHT, Stuttgart, Kohlenhydratstoff- 
wechsel und Tuberkulose. Freitag, den 24. Sept., vorm. 
81/, Uhr: (Ort noch unbestimmt.) Einladung der 
Abt. 5b (Agrikulturchemie): Neue Fragen des Kropf- 
problems. Freitag, den 24. Sept., nachm.: 9. BRUNS, 
Königsberg i. Pr.: Untersuchungen über die Beseitigung 
des Herzstillstandes. Io. CoBET, Jena, Über Pectoral- 
fremitusuntersuchung. II. GOLDBERG, Dresden-A., 
Ein neues Hämometer. 12. ARNSTEIN, Wien, Latenz 
und Reaktivierung der Tuberkulose. 13. MAGAT, 
Berlin, und SEELIG, Beiträge zum Studium der thera- 
peutischen Wirkung parenteral zugeführter Lipoide. 
14. Pıncussen, Berlin-Wilmersdorf, Grundlagen und 
Bedingungen der Lichtbehandlung innerer Krank- 
heiten. 15. FREY, Davos-Dorf: Über Tebecin, ein noch 
wenig bekanntes Tuberkulosevaccin. 16. Buss, Bremen, 
Über erfolgreiche Behandlung der akuten epidemischen 
Encephalitis mit Trypaflavin. 17. Brerıng, Höchst 
a. M., Experimentelle Untersuchungen über Beziehun- 
gen zwischen Ernährung und Krankheitsabwehr. 
18. JENKE, Heidelberg, Über die chemische Verände- 
rung des Cholesterins durch Lichtwirkung. 

Abteilung 22. Röntgenologie. Mittwoch, den 22. Sept., 
nachm. 41|, Uhr: Vorstandssitzung. Saalnoch unbekannt. 
Donnerstag, den 23. Sept.: Sitzungsraum: Oberlichtsaal 
der Tonhalle. 9 Uhr vorm.: ı. Sitzung. Thema: Der 
Comptoneffekt und seine Bedeutung für die Strahlen- 
therapie. Referent: FRIEDRICH, Berlin. Anschließend 
Aussprache und Vorträge. Hierzu sind eingeladen die 
Abteilungen 2 und 3. 3 Uhr nachm. : Sitzung des Gesamt- 
ausschusses. 4 Uhr nachm.: Sitzung der Wirtschaftl. 
Vereinigung der D.R.G. 5 Uhr nachm.: Sitzung der 
Vereinigung leitender Röntgenärzte. Freitag, den 
24. Sept.: Süzungsraum: Ufa-Theater, Schadowstr. 
81/, Uhr vorm.: Gemeinsame Sitzung mit Abt. 13 
und 24. 1. Referat: Die Röntgentherapie der Ent- 
zündungen. Referenten: HEIDENHAIN, Worms; 
G. WAGNER, Prag; PORDES, Wien. Anschließend Aus- 
sprache. Vorgemerkt KOHLER, Freiburg. Eingeladen 
hierzu die Abteilungen 20, 21, 30. ıı!/, Uhr vorm.: 
2. Referat: Ovarialbestrahlung und Nachkommen- 
schaft. Zur Aussprache vorgemerkt: Wıntz, FLAS- 
KAMP, Erlangen; Voer, Tübingen. Referenten: MAR- 
TIUS, Göttingen; NÜRNBERGER, Hamburg. Hierzu 
sind eingeladen die Abteilungen 11, 12, 32. Vorläufiges 
Verzeichnis der bisher angemeldeten Vorträge: 1. WINTZ, 
Erlangen, Die Bedeutung des Compton-Effektes für die 
Tiefentherapie. 2. GLASSER, New York, Erythemdosen 
in Röntgeneinheiten. 3. SCHREUSS-SCHÖNHOLZ, Düssel- 
dorf, Die Toleranzdosen der Haut in Röntgeneinheiten. 
4. GLASSER, New York, Physikalische Grundlagen der 
Grenzstrahlentherapie. 5. Bucky, New York, Grund- 
linien und Ausblicke der Grenzstrahlentherapie. 6. TEIL- 
HABER, München, Die Reiztherapie und die Lichtbehand- 
lung. 7. Wıntz, Erlangen, Die Anwendung der Röntgen- 
strahlen bei Entzündungen. 8. DEHLER, Erlangen, 
Beeinflussung der Streptokokkeninfektion des Uterus- 
carcinoms durch die Röntgentiefenbestrahlung. 9. VON 
PAnnewıtz, Düsseldorf, Beeinflussung der Alkali- 
reserve des Blutes durch Röntgenstrahlen. 10. NoGT, 
Tübingen, Über Sarkomentwicklung des Uterus und 
der Ovarien nach Röntgenbestrahlung. II. FLASKAMP, 
Erlangen, Zur Frage der Keimschädigung vom Stand- 
punkt der Dosierung. 12. DyRoFF, Erlangen, Experi- 
mentelle Beiträge zur Frage der Nachkommenschafts- 
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schädigung durch Röntgenstrahlen. 13. JUNGMANN, 
Wien, Die Röntgenfrühdiagnose der Schwangerschaft. 
14. THALLER, Hamburg, Zweck und Technik der 
weiteren Erhöhung der Röhrenleistung in der Diagno- 
stik. 15. FRANKE, Hamburg, Die derzeitigen Aussichten 
einer Röntgenkinomatographbie. 16. STANNIG, Inns- 
bruck, Ein neuer Behelf für Röntgendurchleuchtung. 

Abteilung 23. Chirurgie. Sitzungsraum: Für die 
Abteilungssitzungen Rheinhalle (Planetarium). Diens- 
tag, den 21. Sept., nachm.: Kaisersaal der Tonhalle. 
I. Allgemeines Thema: Gallensteine. Referenten: 
AnscHütrz, Kiel; v. BERGMANN, Frankfurt; AscHorr, 
Freiburg i. Br. Donnerstag, den 23. Kept., vorm. 
9 Uhr: Rheinhalle (Planetarium). II. Allgemeines 
Thema: Chirurgische Behandlung der Perikarditis. 
Referenten: GULEKE, Jena; STOLTE, Breslau. Dazu 
folgende Vorträge: REHN, Düsseldorf, Kranken- 
demonstrationen. ROHDE, Düsseldorf, Die Früh- 
symptome der Herzbeutelsynechie im Tierexperiment. 
REISSINGER, Düsseldorf, Experimentelle Herztampo- 
nade. Die chirurgische Abteilung ist ferner eingeladen 
zu folgenden Sitzungen anderer Sektionen: Schädel- 
trauma bei der Geburt (Einladung seitens der Deutschen 
Gesellschaft für Kinderheilkunde). Sonntag, den 
19. Sept., vorm 10 Uhr, Rittersaal, Tonhalle. Protein- 
körpertherapie (Einladung seitens der Deutschen 
pharmakologischen Gesellschaft. Donnerstag vorm., 
Kaisersaal, Tonhalle). Röntgentherapie der Ent- 
zündungen (Einladung seitens der Deutschen Gesell- 
schaft für Röntgenheilkunde). Freitag vormittag, 
Ufa-Kino, Schadowstr. Einladung der Abt. 5b, Neue 
Fragen des Kropfproblems. III. Abteilungssitzungen. 
Die Abteilungssitzungen der Chirurgischen Sektion 
finden statt: Donnerstag vorm. 9 bis 12 und nachm, 
2—4 Uhr, Freitag vorm. g9—ı Uhr, Sonnabend 
vorm. 9—ı Uhr, und zwar sämtlich in der Rhein- 
halle (Planetarium). Donnerstag, den 23. Sept., vorm. 
9 Uhr: Chirurgische Behandlung der Perikarditis 
(siehe unter II!). Donnerstag, den 23. Sept., nachm. 
2 Uhr: 1. GOEBELL, Kiel, Was leistet die chirurgische 
Therapie der Obstipation? (Zur Teilnahme aufgefordert 
ist die Abteilung Innere Medizin.) 2. RuUEF, Düsseldorf, 
Der Wert der Leberfunktionsprüfungen in der Chirurgie. 
(Zur Teilnahme aufgefordert ist die Abteilung Innere 
Medizin.) 3. StIEDA, Halle, Beiträge zur Darstellung 
der Gallenblase im Röntgenbilde. (Zur Teilnahme 
aufgefordert sind die Abteilungen Innere Medizin und 
Röntgenheilkunde.) 4. JANSSEn, Düsseldorf, Zur 
Therapie des Prostatacarcinoms. 5. FISCHER, Düssel- 
dorf, Experimentelle Untersuchungen über die Nieren- 
durchblutung. (Zur Teilnahme aufgefordert sind die 
Abteilungen Physiologie und Pharmakologie.) 6. KUHN, 
Berlin-Schöneberg, Sondierung und Messung des 
Pylorus. 7. PITGENn, München, Ein neues Verfahren der 
Händedesinfektion. Freitag, den 24. Sept., vorm. 9 Uhr: 
8. Macnus, Bochum, Experimentelle Untersuchungen 
über die Innervation der Capillaren. (Zur Teilnahme 
aufgefordert sind die Abteilungen Anatomie, Pathologie 
und pathologische Anatomie, Physiologie, Pharma- 
kologie und Innere Medizin.) 9. LöHr, Kiel, Über 
Immunisierung gegen Streptokokken und Staphylo- 
kokken. (Zur Teilnahme aufgefordert sind die Ab- 
teilungen Hygiene und Bakteriologie) 10. KUHN, 
Berlin-Schöneberg, Die hämorrhagische Behandlung des 
Furunkels. ı1. SEELIGER, Freiburg, Weitere Mittei- 
lungen zur Behandlung der freien eitrigen Coliperitonitis 
12. HERRMANN, Freiburg, Zur Wirkung der Ileusgifte. 
13. Kırıan, Düsseldorf, Neuere experimentelle Er- 
gebnisse über Narkose. (Zur Teilnahme aufgefordert 
ist die Abteilung Pharmakologie.) 14. THEILHABER, 
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München, Die Bedeutung der Lehre von der Krank- 
heitsdisposition für die Chirurgie. (Zur Teilnahme auf- 
gefordert sind die Abteilungen Geburtshilfe und Gynä- 
kologie und Innere Medizin.) 15. VOLKMANN, Halle, 
Über postoperative Psychosen. (Zur Teilnahme auf- 
gefordert ist die Abteilung Psychiatrie.) Sonnabend, 
den 25. Sept., vorm. 9 Uhr: 16. ZUR WERTH, Altona, 
Absetzung und Auslösung an Hand und Fuß vom 
funktionellen Standpunkt. (Zur Teilnahme auf- 
gefordert sind die Abteilungen Gerichtliche und Soziale 
Medizin.) 17. LINDEMANN, Düsseldorf, Über die auto- 
plastische Deckung der Knochenlücken des Gesichts- 
schädels mit kritischer Betrachtung der Regenerations- 
vorgänge. 18. KEHL, Siegen, Beitrag zur Frage nach 
der Ursache der freien Gelenkkörper im Kniegelenk. 
(Zur Teilnahme aufgefordert ist die Abteilung Patho- 
logie und pathologische Anatomie.) 19. GOTTESLEBEN, 
Düsseldorf, Osteoplastische Operationen. 20. ACHELIS, 
Düsseldorf, Goldbehandlung der chirurgischen Tuber- 
kulose. 21. CLEMENS, Essen, Bericht über eine neue 
Blutagglutinationsprobe und Demonstration eines 
neuen Bluttransfusionsapparates. (Zur Teilnahme auf- 
gefordert sind die Abteilungen Gynäkologie und Geburts- 
hilfe und Innere Medizin.) 22. Marcus, Berlin-Char- 
lottenburg, Solfumin (Chlorcaleiumrhodankreosot- 
phenol) in der chirurgischen Praxis, spez. bei Blut- 
vergiftung und fiebernden Infektionskrankheiten. 
23. Marcus, Berlin-Charlottenburg, Erfahrungen mit 
Pyocyanmors auf der chirurgischen Abteilung des 
Kaiser Franz Josef-Hospitales Wien. 24. MARCUS, 
Berlin-Charlottenburg, Kalkrhodankreosotphenol bei 
schmerzhaften Wunden und Röntgenverbrennungen. 
25. LINDEMANN, Düsseldorf, Neue Wege der Anästhesie- 
rung des Kiefer-Mundbereiches. 

Abteilung 24. Geburtshilfe und Gynäkologie. Sitzungs- 
raum: Für die Abteilungssitzungen Rittersaal der Ton- 


halle. Tagesordnung: Sonntag, den 19. Sept., vorm. 
10 Uhr: Das Schädeltrauma bei der Geburt. (Ort: Ritter- 
saal, Tonhalle) Referenten: ScHWARrTz, Frankfurt, 


YLppö, Helsingfors. Ergänzungsvorträge: V. JASCHKE, 


Gießen, Voss, Frankfurt a. M., ZAPPERT, Wien. Mon- . 


tag, den 20. Sept., Dienstag, den 21. Sept., Mittwoch, 
den 22. Sept., vormittags: Allgemeine Sitzungen bzw. 
Sitzungen der medizinischen Hauptgruppe. Mitt- 
woch, den 22. Sept., nachm. 3 Uhr: Abteilungssitzung. 
Vortragsfolge: 1. Kox, Hamburg, Weitere Studien über 
die Tubenphysiologie. 2. SAMUEL, Köln, Über neuere 
Methoden zur Behebung der Sterilität und über künst- 
liche Befruchtung (mit Röntgenbildern). 3. NAHM- 
MACHER, Jena, Differentialdiagnose zwischen Uterus- 
und Adnextumoren mittels der Uterographie. 4. KLEın, 
Wien, Unterschiede in der Widerstandskraft der weib- 
lichen und männlichen Keimdrüse. 5. HALLAUER, 
Berlin, Über Transplantation und Transposition der 
Ovarien. 6. SELLHEIM, Leipzig, Schwebende Pein, ein 
ziemlich charakteristisches gynäkologisches Krankheits- 
bild. 7. MARTIN, Elberfeld, Die Entwicklung des weib- 
lichen Beckens und der weiblichen Beckenorgane. 
8. Vogt, Tübingen, Über die Bedeutung des Insulins 
für Geburtshilfe und Gynäkologie. 9. Kartz, Wien, 
Experimentelle Untersuchungen über Wundheilung 
am trächtigen und nichtträchtigen Tier. Io. WAGNER, 
Prag, Die Pituitrinreaktion bei Extrauteringravidität. 
ıI. Kaujocks, Königsberg, Zum Ausgleich der An- 
sichten über den künstlichen Abort. 12. HEUSLER, 
Leipzig, Über die Gefährlichkeit der Blasenmole. 
13. HINSELMANN, Altona, Erweiterung der Methodik 
der Kolpitisforschung. 14. Vv. MiKULICZ-RADECKI, 
Berlin, Zur Funktion der geschädigten Blase. 15. HERM- 
STEIN, Breslau, Über die Lipoide des Menstrualblutes. 
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16. HINSELMANN, ALTONA, Die Frühdiagnose des Portio- 
carcinoms. 17. Haupt, Köln, Die extraperitoneale 
Unterbindung der Arteriae hypogastricae bei inoperab- 
lem Collumcarcinom zur Beseitigung starker Blutungen 
und zur Unterstützung der Strahlenwirkung. 18. Rıss- 
MANN, Hannover, Ventrifixur der Lig. rot. ohne Ileus 
gefahr. Donnerstag, den 23. Sept., vorm. 9 Uhr, s. t.: 
Die Proteinkörpertherapie. Ort: Kaisersaal der Tonhalle. 
Referenten: FREUND, Münster, Pharmakologische 
Probleme der Proteinkörperwirkung. Sachs, Heidel- 
berg, Serologische Fragen bei der Proteinkörper- 
anwendung. PässLER, Dresden, Praktische Erfolge 
der Proteinkörpertherapie. Donnerstag, den 23. Sept., 
nachm. 3 Uhr, s. t. Lues congenita. Ort: Rittersaal der 
Tonhalle. Referenten: GAMMELTOFT, Kopenhagen, 
(Geburtshilfe und Gynäkologie). |NOEGGERATH, Frei- 
burg (Pädiatrie). BuscHKeE, Berlin: (Dermatologie). 
Jatuner, München, (Neurologie und Psychiatrie). 
IGERSHEIMER, Frankfurt a. M.: (Ophthalmologie). 
Freitag, den 24. Sept., vorm. 81|, Uhr, s. t. Ort: Kino- 
theater ‚Ufa‘“, Schadowstr. Themen: ı. Röntgen- 
therapie der Entzündungen. Referenten: HEIDENHAIN, 
Worms; G. WAGNER, Prag; PorDEs, Wien. 2. Ovarial- 
bestrahlung und Nachkommenschaft. Referenten: 
MARTIUS, Göttingen; NÜRNBERGER, Halle. Freitag, 
den 24. Sept., nachm. 3 Uhr, s. t.: Abteilungssitzung. 
Sonnabend, den 25. Sept., vorm. 9 Uhr, s. t.: Abteilungs- 
sitzung. 

Abteilung 25. Kinderheilkunde. Zugleich 37. ordent- 
liche Versammlung der Deutschen Gesellschaft für 
Kinderheilkunde. Sülzungsraum: Rittersaal der Ton- 
halle. Vorläufiges Programm: Mittwoch, den 15. Sept., 
vormittags ıo!/, Uhr: Vorstandssitzung mit evtl. Fort- 
setzung am Nachmittag. Abends: Empfangsabend im 
Hauptrestaurant der Ausstellung, gegeben von der 
Stadt Düsseldorf. Donnerstag, den 16. Sept., vor- 
mittags 8 Uhr pünktlich: Beginn der Sitzung mit 
Vorträgen. Referate. Vormittags ro Uhr: Referat 
NOEGGERATH und AzonE: Kind und Leibesübungen. 
Mittags ı2 Uhr: Geschäftssitzung. Nachmittags 
2,10 Uhr: Abfahrt in Automobilen zur Besichtigung 
der Farbwerke in Leverkuser. Abends: Empfang, 
gegeben von den Farbwerken. Sonnabend, den 
18. Sept., vormittags 8 Uhr: Beginn der Sitzung mit 
Vorträgen. Nachmittags 5 Uhr: Abfahrt eines Extra- 
dampfers nach dem Niederrhein. Sonntag, den 19. Sept., 
vormittags 8!/, Uhr: Wirtschaftssitzung. Vormittags 
ro Uhr: Gemeinschaftliche Sitzung mit den Sektionen 
für Gynäkologie, Innere Medizin, Nervenheilkunde, 
Pathologische Anatomie, Ohrenheilkunde und Augen- 
heilkunde. Thema: Das Schädeltrauma bei der Geburt. 
Referenten: SCHWARTZ, Frankfurt a. M. und YLPPrÖ, 
Helsingfors. Ergänzungsvorträge: v. JASCHKE, Gießen, 
Voss, Frankfurt a. M. und ZAPPERT, Wien. Sitzungs- 
raum: Rittersaal der Tonhalle. Angemeldete Vorträge: 
1. ABELS, Wien, Über die Entstehungsbedingungen des 
Strophulus und der idio-ergischen Reaktionen. 
2. ADAM, Hamburg, Zur Pathogenese der schweren 
Durchfallserkrankungen des Säugling. 3. AURN- 
HAMMER, Augsburg, KRachitisprophylaxe bei Früh- 
geburten (Verhütung durch jecorisierte Buttermilch). 
4. Bascu, Wien, Therapeutisch verwertbare Versuche 
über den Wasserhaushalt bei Nierenkranken. 5. BECK, 
Tübingen, Über die Veränderungen des Stoffwechsels 
bei Proteinkörperzufuhr. 6. BECKER, Bonn, Experi- 
mentelle Untersuchungen über die Abwehraktionen 
des Organismus. 7. BERBERICH, Frankfurt a. M., 
Geburtstraumatische Veränderungen der Hypophyse. 
8. Bope und STRIEK, Würzburg, Respirationsstoff- 
wechsel und dynamische Eiweißhyperthermie. 
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9. Jon. v. Böray, Budapest, Über die Prophylaxe des 
Scharlachs mit dem Verfahren nach Dick (Erfahrungen 
in Ungarn). ro. Bosch, Berlin, Über den Fettansatz im 
Säuglingsalter. ıı. BoSSERT-BUCHHOoLZ, Essen, Ex- 
perimentelle Untersuchungen zur Pneumoniebehand- 
lungsfrage. 12..BREHME, Heidelberg, Über den Milch- 
säuregehalt des Blutes im Säuglingsalter. (Gehört zum 
Vortrag GYÖRGY.) 13. BÜNGELER, Frankfurt a.M., 
Über die Beziehungen der Veränderungen des Blutbildes 
Neugeborener zum Geburtstrauma. 14. BUSCHMANN, 
Bleialf, Lipoidtherapie der Atrophie mit Dekomposition 
= schwere Dekomposition (Finkelstein). 15. DEMUTH, 
Berlin-Dahlem, Züchtung von Knochen- und Knorpel- 
gewebe in vitro. 16. DOELTER, Heidelberg, Über Bouil- 
lonempfindlichkeit. (Gehört zu den Vorträgen Moro 
und KELLER.) 17. DoxıADes, Berlin- „Charlottenburg, 
Über Fetalismus. 18. Düzar, Pecs-Berlin, Adrenalin- 
tetanie (Filmvorführung). ı9. FracHs, Dresden, Die 
Wertung des Gewichts in der Kinderheilkunde. 
20. FRICK, Magdeburg, Über Säuglingsempyem. 
21. GLEITSMAnN, Wilhelmshaven, Über Scharlach- 
entstehung und -verbreitung. 22. GOTTSTEIN, Frei- 
burg i. Br., Über die Atmung als Maß der körperlichen 
Leistungsfähigkeit. 23. V. GRÖER, Lemberg, Tuber- 
kulinempfindlichkeit und verwandte Erscheinungen. 
24. GYÖRGY, Heidelberg, Zur Physiologie des wachsen- 
den Organismus (siehe BREHME). 25. HAMBURGER, 
Berlin, Strittige Fragen aus der 'Säuglingsernährung. 
26. HELMREICH, Wien, Studien über die Energetik des 
kindlichen Stoffwechsels. 27. HENTSCHEL, München, 
Über Stoffwechselveränderungen bei Rachitis. 28. HE- 
SCHELES, Lemberg, Kriterien der therapeutischen Er- 
folge bei Lues congenita. 29. E. HoLr jr., Baltimore. 
Über das Verhältnis zwischen Tetanie und Alkalose. 
30. W. KELLER, Heidelberg, Zur Frage der , Herd- 
reaktion (gehört zu den Vorträgen Moro und DOELTER). 
31. KOEPPE, Gießen, Angriffspunkt und Wirkungsweise 
der violetten Strahlen. 32. KoHr, Leipzig, Das Vitamin- 
problem in der Rachitistherapie. 33. LAscH und SILBER- 
Göttingen, Zur Frage der fettfreien Ernährung. 34. LEI- 
NER, Wien, Über einige Reflexe im Kindesalter und ihre 
diagnostische Verwertung. 35. Lust, Karlsruhe, Über 
paramorbillöse Encephalitis. 36. MADER, Frankfurt 
a. M., Liquorstudien im Kindesalter. 37. HuGo MEYER, 
Kiel, Langfristige, ununterbrochene Mineralstoff- 
wechseluntersuchungen an Säuglingen, ihre Methode 
und bisherigen Ergebnisse — Methodik (gehört zu 
ROMINGER). 38. Mommsen, Frankfurt a. M., Über das 
Verhalten der neutrophilen Granula im Verlauf akuter 
Infektionskrankheiten. 39. Moro, Heidelberg, Allergie 
und Parallergie (siehe DoELTER und BREHME). 40. No- 
BEL, Wien, Scharlachprobleme. 41. NORDHEIM, Ham- 
burg, Der rote Hals. 42. PRIESEL und WAGNER, Wien, 
Der Insulinbedarf des zuckerkranken Kindes. 43. RED- 
LICH, Lemberg, Masernfragen. 44. ROMINGER, s. HUGO 
MEYER, Ergebnisse. 45. ROoSENBAUM, Leipzig, Die 
Auswirkungen der täglichen Turnstunde. 46. ROSEN- 
HAUPT, Mainz, Die 2. Dentition. 47. ScHaLL, Hom- 
burg, Demonstration eines Apparates zur selbsttätigen 
Einschaltung der Röntgenröhre bei der Atmung. 
48. SCHEER, Frankfurt, Beiträge zum Hypervitaminose- 
problem. 49. SCHELBLE, Bremen, Was leistet die kon- 
servative Behandlung der Pylorrusstenose im Säug- 
lingsalter? 50, SCHLESINGER, Frankfurt, Untersuchun- 
gen an sporttreibender Jugend. 51. SIEGERT, Köln, 
Knochenbildung und Wachstum bei angeborener Idiotie 
und Athyreose. 52. SILBER, Göttingen, siehe LASCH. 
53. STOELTZNER, Königsberg, Dextrin — Maltose- 
gemische in der Säuglingsernährung. 54. STRIEK, Würz- 
burg, siehe BODE. 55. THOENES, Leipzig, Über Pankreas- 
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insuffizienz. 56. Tmomas, Köln, Über Vitamine. 
57. TRENDTEL, Kiel, Über individuelle Verschiedenhei- 
ten des isoelektrischen Punktes des Frauenmilchcaseins. 
58. ULLRICH, München, Gewerbsreaktionen bei mensch- 
licher und tierischer Rachitis. 59. VOLLMER, Charlotten- 
burg, Über Photoaktivität. 60. WAGNER, Wien, siehe 
PRIESEL. 61. WATEFF, Sofia, Die Bedeutung der Aus- 
cultation der Herztöne außerhalb der Herzgegend. 
62. Weıss, Wien, Vorübergehende - und bleibende 
Schädelsymmetrie des Neugeborenen. 63. WIELAND, 
Basel, Aus der Strahlentherapie der Rachitis. 64. Wıs- 
KOTT, München, Pathogenetisches über alimentäre An- 
ämien. 65. ZAPPERT, Wien, Die durch fötale Röntgen- 
schädigungen bedingte Mikrocephalie. Donnerstag, den 
23. Kept., vorm. 9 Uhr: Sitzungsraum: Rheinhalle 
(Planetarium). Einladung der Abteilung 23 (Chirurgie): 
Chirurgische Behandlung der Perikarditis. Donnerstag, 
den 23. Kept., nachm. 3 Uhr: Siüzungsraum: Rittersaal 
der Tonhalle. Lues congenita. Freitag, den 24. Sept., 
vorm. 8:/,: Süzungsraum: wird noch angegeben. Neue 
Fragen im Kropfproblem. 

Abteilung 26. Neurologie und Psychiatrie. ln 
Gemeinschaft mit dem Deutschen Verein für Psychia- 
trie und der Gesellschaft Deutscher Nervenärzte. 
Sitzungsraum: Zoologischer Garten, großer und kleiner 
Saal. A. Tagung des Deutschen Vereins für Psychia- 
trie. Donnerstag, den 23. Sept., 9 Uhr vorm.: Sitzung 
im Zoologischen Garten, großer Saal. Bericht: 
Architektonik der menschlichen Hirnrinde (mit Pro- 
jekt). Berichterstatter: ©. Voert, Berlin. Daran an- 
schließend Aussprache. 2 Uhr nachm.: Sitzung im 
Zoologischen Garten, großer Saal. Bericht: Über die 
pharmakologische Beeinflussung nervöser Syndrome 
durch Gifte. Berichterstatter: ROSENFELD, Rostock. 
Daran anschließend Aussprache. Freitag, den 24. Sept., 
9 Uhr vorm.: Sitzung im Zoologischen Garten, kleiner 
Saal. Vorträge. 2 Uhr nachm.: Fortsetzung und Schluß 
der Vorträge. Angemeldete Vorträge: 1. ASCHAFFEN- 
BURG, Köln, Neue Aufgaben der praktischen Psychiatrie. 
2. BERINGER, Heidelberg, Über Ichstörungen im’ Mes- 
calinrausch. 3. CREUTZFELD, Berlin, Über Hirnbefunde 
nach elektrischer Tötung (mit Projekt). 4. v. ECONOMO, 
Wien, Diskussion zu VoGT: Architektonik der Hirn- 
rinde. 5. DATTNER, Wien, Über die Auslösung para- 
noid-halluzinatorischer Zustandsbilder durch Salvarsan- 
behandlung. 6. GÖRING, Elberfeld, Entwürfe zu einem 
Bewahrungsgesetz. 7. HARTWICH, Aplerbeck, Sero- 
diagnose in der Heilanstalt. Mikro-Meinicke-Reaktion 
im hängenden Tropfen im Dunkelfeld (mit Projekt). 
8. Jaxog, Hamburg, Über die areale und laminäre 
Prozeßlokalisation bei Geisteskrankheiten (mit Projekt). 

9. Jacosı, Jena, Über spektrophotographische Unter- 
ae des Liquors cerebro-spinalis im ultravioletten 
Licht (mit Projekt). 10. JOosEPHI, Hamburg- Friedrichs- 
berg, Zur Pathogenese der laminären Rindendegenera- 
tion (mit Projekt). ıı. KAFKA, Hamburg-Friedrichs- 
berg, Prinzipielles zum Permeabilitätsproblem. 
ı2. Mauz, Marburg, Über Epileptoid und Epilepsie. 
13. MAYER, Groß und STEIN, Heidelberg, Über Störun- 
gen des Raumsinnes und des Zeitsinnes unter Mescalin- 
wirkung. 14. MEYER, Bonn, Die Wirkung der Kohlen- 
oxydvergiftung auf das menschliche und tierische Ge- 
hirn (mit anatom. Demonstrat.). 15. MEYER, Köppern, 
Diskussion zum Referat ROSENFELD. 16. NIESSL VON 
MAYENDORF, Leipzig, Über die physiologische Gliede- 
rung der Großhirnrinde. 17. OstErTAG, Berlin, Über 
Involutionsvorgänge am menschlichen Gehirn, mit be- 
sonderer Berücksichtigung des höchsten Seniums. 
18. Remm, Ellen-Bremen, Soziales Schicksal psycho- 
pathischer Fürsorgezöglinge. 19. SCHARNKE, Marburg, 
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Über Beziehungen zwischen Sinnestäuschungen und 
eidetischer Anlage. 20. J. H. Schurtz, Berlin, Über 
Narkolyse und andere psychotherapeutische Methoden. 
21. SCHULTZE, Göttingen, Zum Entwurf des Strafgesetz- 
buches. 22. StanoJEvic, Belgrad, Wie verläuft der 
Gedächtnisschwund bei Paralytikern? 23. WALTER, 
Rostock, Theorie und Praxis der Permeabilitäts- 
prüfung. 24. WEILER, München, Antisoziale Wirkungen 
der sozialen Fürsorge. 25. WEYGANDT, Hamburg, Zur 
Pathologie des Mongolismus (Projekt). 26. WILLIGE, 
Ilten, Ziele und Wege der Behandlung chronischer 
Geisteskranker. 27. WOLPERT, Berlin-Schlachtensee, 
Über die Halluzinationen der Schizophrenen. 
B. XVI. Jahresversammlung der Gesellschaft Deutscher 
Nervenärzte. Freitag, den 24. Sept., Ort der Tagung: 
Freitag vor- und nachmittags: Zoologischer Garten; 
Sonnabend vor- und nachmittag und Sonntag vorımittag: 
Ibachsaal. Referatthema: Die Pathogenese des epi- 
leptischen Krampfanfalles. Referenten: 1. FOERSTER, 
Einleitender Überblick. Klinik und Therapie. 2. SPIEL- 
MEYER, Pathologische Anatomie. 3. TRENDELENBURG, 
Physiologie. 4. GEORGI, Humoralpathologie. 5. WUTH, 
Stoffwechselpathologie.e. Zur Diskussion angemeldet: 
THEODOR KRAUSE, Berlin; v. WEIZSÄCKER, Heidelberg. 
6. BucH, HEIDELBERG, Zur Pathologie von Gestalts- 
wahrnehmungen an der Haut. 7. DATTNER und JOHN, 
Wien, Über die Entwicklungsbedingungen desidomusku- 
lären Wulstes. 8. DREYFus und Hanau, Frankfurt a.M., 
Fiebertherapie der Tabes. 9. FACKENHEIM, Kassel: 
a) Die Wirkungen und Erfolge der Krotalinbehandlung 
bei genuiner Epilepsie. b) Ein Handgriff zur Abkürzung 
des schweren epileptischen Anfalls und zur Coupierung 
der leichten Anfälle. 10. FOCHER, Budapest, Das Antoni- 
sche Blutbild bei Nervenkrankheiten. 1I. FREUND, 
Berlin, Tierexperimentelle Erforschung der infektiösen 
Nervenerkrankungen. 12. FRISCH und FRIED, Wien, 
Zur Frage der Bluteiweißstabilität bei Epilepsie. 
13. GAMPER, Innsbruck, Zur Frage der Lokalisation des 
Zwangsgreifens und Nachgreifens (mit Demonstration). 
14. JAcog, Hamburg, Über zwei klinisch und anatomisch 
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(mit anatomischen Demonstrationen). 15. DE JONG, 
Amsterdam, Zur Tremorfrage. 16. KAFKA, Hamburg, 
Humoralpathologische Epilepsieprobleme. 17. Koor- 
MANN, Berlin, Zur Ätiologie der myatrophen Spinal- 
erkrankungen. 18. LEITOWITZ, Danzig, Einige kontra- 
laterale Wirkungen des Sohlenreizes. 19. LEwy, Berlin, 
Die Bedeutung der Infektion für die Neurologie. 
20. Macnus, Utrecht, Über lokale und segmentale 
statische Reaktionen (mit kinomatographischer Vor- 
führung). 21. MEYER, Würzburg, Über weitere sero- 
biologische Untersuchungen zur Pathogenese der Epi- 
lepsie. 22. NIESSL V. MAYENDORF, Leipzig, Die Schweif- 
kernbahnen (mit Projektionen). 23. Nonne, Hamburg, 
Klinisches und Anatomisches über einen Fall von auf- 
steigender hämorrhagischer Myelitis nach endo- 
lumbaler Salvarsaninjektion. 24. PETTE, Hamburg, 
Experimentelle Untersuchungen zur Frage der Bah- 
nung ultravisibler Vira im Zentralnervensystem. 
25. Pın£as, Berlin, Der Mangel an Krankheitsbewußt- 
sein und seine Variationen als Symptom organischer 
Erkrankungen. 26. RADEMACKER, Utrecht, Statik 
und wMotilitätsstörungen kleinhirnloser Tiere (mit 
kinematographischer Vorführung). 27. REICHMANN, 
Bochum, Zur Frage der traumatischen Entstehung 
bzw. Verschlimmerung der Epilepsie. 28. SCHARNKE, 
Marburg, Über Variationen der Symptomatologie der 
Encephalitis epidemica. 29. SCHROEDER, Montevideo- 
Hamburg-Friedrichsberg, Über das Problem der funk- 
tionellen Calcarinaorganisation an der Hand anatomi- 
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scher Untersuchungen bei einem Falle langjähriger 
einseitiger Bulbusatrophie. 30. SCHUSTER, Budapest: 
a) Ein bemerkenswerter Fall von Epilepsie (mit Dia- 
positiven). b) Über die Rolle der Gefäße bei der Ent- 
stehung von psychischen Erkrankungen. Neue Ver- 
suche zur Beeinflussung psychischer. Erkrankungen 
(mit Diapositiven). 31. SCHWAB, Breslau, Über vorüber- 
gehende aphasische Störungen nach Rindenexcisionen 
aus dem linken Stirnhirn bei Epileptikern. 32. SPATZ, 
München, Über raumbeengende Prozesse im Schädel 
und Hirnschwellung. 33. STEIN, Heidelberg, Ergeb- 
nisse chronaximetrischer Untersuchungen. 34. STIEF- 
LER, Linz a. d. Donau, Zur Klinik der sog. blauen 
Skleren. 35. TATERKA, Berlin, Untersuchungen über 
Blutveränderungen bei Tabes. 36. TosBıas, Berlin, 
Kombinationstherapie bei Nervenkrankheiten. 37. 
TRÖMNER, Hamburg, Von Muskel- und Hautreflexen 
(mit Filmvorstellung). 38. VERAGUTH, Zürich, Neue 
psychogalvanische Untersuchungen. 39. Vv. WEIz- 
SÄCKER, Heidelberg, Die Analyse pathologischer Be- 
wegungen. 40. WEXBERG, Wien, Thema vorbehalten. 

Abteilung 27. Augenheilkunde. Sitzungsraum der 
Abteilungssitzungen: Ludwigsburg, Steinstr. 28/40. 
Sonntag, den 19. Sept., vormittags: Thema: Geburts- 
schäden des Kopfes. Sützungsraum: Rittersaal der 


Tonhalle. Montag, den 20. Kept., vorm. 9 Uhr: 
Teilnahme an der ı. allgemeinen Sitzung. Montag, 
den 20. Sept., nachm. 21|, Uhr: Sitzung der medizi- 


nischen Hauptgruppe. Dienstag, den 21. Sept., vorm. 
9 Uhr: Teilnahme an der 2. allgemeinen Sitzung. 
Dienstag, den 21. Sept., nachm. 3 Uhr: Sitzungsraum: 
Rittersaal der Tonhalle. Thema: Gleichgewicht und 
Gleichgewichtsstörungen. Referenten: Neurologie: 
N. N.; Physiologie: FISCHER, Prag; Otiatrie: GÜTTICH, 
Berlin; Ophthalmologie: BARTELS, Dortmund. Mitt- 
woch, den 22. Sept., vorm. 91|, Uhr: Teilnahme an der 
3. allgemeinen Sitzung. Mittwoch, den 22. Sept., nachm. 
3 Uhr: Sitzung der medizinischen Hauptgruppe. 
Donnerstag, den 23. Sept., vorm. 9 Uhr: Sitzungsraum: 
Kaisersaal der Tonhalle. Themen: a) Proteinkörper- 
therapie; b) Chemotherapie. Donnerstag, den 23. Sept., 
nachm. 3 Uhr: Sitzungsraum: Rittersaal der Tonhalle. 
Thema: Lues congenita. Referent für Ophthalmologie: 
IGERSHEIMER, Frankfurt. Donnerstag, den 23. Sept., 
abends 8 Uhr: Geselliges Zusammensein Haus Fürsten- 
berg, Graf-Adolfplatz. Freitag, den 24. Sept., vorm. 
9 Uhr: ı. Sektionssitzung. I. LINDNER, Wien, und 
CoMBERG, Berlin: Die sog. Einschlußkrankheiten des 
Auges. 2. DÖRR, Basel, und GRÜTER, Bonn, Herpes 
und Sehorgan. 3. voN SZILY, Münster, Morphographie 
der Pap. nervi optici und ihre praktische Bedeutung. 
4. STEINER, Heidelberg, und BEHR, Hamburg, Metalues 
und Sehorgan. Sonnabend, den 25. Sept., vorm. 9 Uhr: 
2. Sektionssitzung. 5. VOM HoF, Jena: Experimentelle 
Untersuchungen über den intraokularen Druck. 
6. RÖMER, Bonn, Zur Frage der Herstellung der intra- 
okularen Flüssigkeit. 7. SCHMIDT, Bonn, Über das Wesen 
der druckherabsetzenden Wirkung einiger Mittel am 
Tierauge. 8. KRONFELD, Wien, Der Kohlensäuregehalt 
des Kammerwassers. 9. FLEISCHER, Erlangen, Über 
Dominanzwechsel bei der Vererbung der Sehnerven- 
atrophie. IO. ZUR NEDDEN, Düsseldorf, Die äußere 
Anwendung von Jod bei Augenkrankheiten. 11. HEINZ- 
HEIM, Bukarest, Erfahrungen in der Behandlung der 
Retinitis pigmentosa. 12. SONDERMANN, Diering- 
hausen: Eine neue Methode zur Behandlung veralteter 
Tränenleiden. 13. PETERS, Rostock, Zur Pathologie 
und Therapie der chronischen Bindehautentzündung. 
14. OHM, Bottrop, Das Augenzittern der Bergleute 
und seine Bedeutung für die Gehirnphysiologie (mit 
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Demonstrationen). 15. Corps, Köln,  Einseitiger 
Nystagmus. 16. MARCHESANI, Innsbruck, Die drei Glia- 
arten in der Retina und im Sehnerven. 17. GILBERT, 
Hamburg, Über Meningitis und Meningismus bei 
Augenkrankheiten. 18. CoMBERG, Berlin, Ein Verfahren 
zur Röntgenlokalisation am Augapfel. 19. SALZER, 
München: Prinzipielles zur Perimetrie (mit Demon- 
strationen). 20. HESSBERG, Essen, Zur Ermöglichung 
des Brillentragens unter Tage. 2ı. Hess, Gießen, 
Thema steht noch aus. 

Abteilung 28. Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde. 
Sitzungsraum für die Abteilungssitzungen: Oberlicht- 
saal der Tonhalle. Programm: Sonntag, den 19. Sept., 
vorm. 9 Uhr: Sitzungsraum: Rittersaal der Tonhalle. 
Thema: Geburtsschädigungen des Kopfes. Montag, 
den 20. Sept., vorm. 9 Uhr: 1. Allgemeine Sitzung. Mon- 
tag, den 20. Sept., nachm. 2t], Uhr: Sitzung der Medi- 
zinischen Hauptgruppe. Dienstag, den 21. Sept., vorm. 
9 Uhr: 2. Allgemeine Sitzung. Dienstag, den 21. Sept., 
nachm. 3 Uhr: Sitzungssaal: Rittersaal der Tonhalle. 
„Gleichgewicht und Gleichgewichtsstörungen.‘‘ Mitt- 
woch, den 22. Sept., vorm. 9 Uhr: 3. Allgemeine Sitzung. 
Mittwoch, den 22. Sept., nachm. 3 Uhr: Sitzung der Medi- 
zinischen Hauptgruppe. Donnerstag, den 23. Sept., vorm. 
9 Uhr: Sitzungsraum: Kaisersaal der Tonhalle. The- 
mata: a) Chemotherapie und b) Proteinkörpertherapie 
Freitag, den 24. Sept., vorm. 9 Uhr: ı. DAHMANN, 
Düsseldorf, Die Lokalisationstheorie der Sprachstörun- 
gen und die Dysarthrien. 2. Voss, Frankfurt, Otitis 
media acuta und Encephalitis. 3. MAYER, Wien, Sub- 
duralabscesse. 4. HıRScH, Stuttgart, Einseitige Laby- 
rinthausschaltung beim Meerschweinchen (Filmvortrag). 
6. THIELEMANN, Bonn, Zur Frage der Geburtsschädi- 
gung exakten Gehörmessung mit Vorführung eines Oto- 
audion. 6. THIELEMANN, Bonn, Zur Frage der Geburts- 
schädigung des Gehörorgans. 7. WEISE, Düsseldorf, 
Apoplektiforme einseitige Ertaubung ohne andere 
klinische Symptome. 8. Fratau, Berlin, Aus dem 
Tagebuch einer geheilten Ertaubten. Sonnabend, den 
25. Sept., vorm. 9 Uhr: 9. BRÜGGEMANN, Gießen, 
Seltene Ursache einer chronischen Naseneiterung. 
10. SINGER, München, Zur pathologischen Anatomie 
der malignen Geschwülste im Nasenrachenraum. 
II. OERTEL, Düsseldorf, Zur klinischen Frage der 
malignen Geschwülste im Nasenrachenraum. 12. HELL- 
MANN, Münster, Über den Gaswechsel in der Nase. 
13. KĶKRUMBEIN, Bonn, Demonstration zur patholo- 
gischen Anatomie der Tonsillen. 

Abteilung 29. Dermatologie. Sitzungsraum: Evan- 
gelisches Gemeindehaus, Steinstr. Programm: Donners- 
tag, den 23. Sept., vorm. 9 Uhr: Thema: Gewerbe- 
dermatosen unter Berücksichtigung der Industrie. 
Referenten: JApDassoHn, Breslau; BrocH, Zürich. 
Zur Erörterung vorgemerkt: rı. Touron, Wiesbaden, 
Phytogene Gewerbedermatosen. 2. SAacHs,. Wien, 
Zur Pathologie einiger gewerblicher Hauterkrankungen 
(mit Demonstration von mikroskopischen Präparaten). 
3. OPPENHEIM, Wien, Die Schädigungen und Verände- 
rungen der Haut durch Beruf und Arbeit (evtl. mit 
Lichtbildern). 4. BARNEWITZ, Essen, Zu den Gewerbe- 
dermatosen in der rheinisch-westfälischen Industrie. 
5. BrunHns, Berlin, Beitrag zur Kenntnis der Melker- 
infektion. 6. TELEKY, Düsseldorf, a) Pernakrankheit, 
b) Bäckerekzem. 7. EVENING, Düsseldorf, Stoffwechsel 
und Ekzemfrage.. 12 Uhr vorm.: Thema: Isolierte 
Dermatosen der Mundschleimhaut. Referent: ZUR- 
HELLE, Bonn. Zur Erörterung: BETTMANN, Heidel- 
berg, Capillarmikroskopische Untersuchungen. Don- 
nerstag, den 23. Kept., 4 Uhr nachm.: 8. BENEDEK, 
Leipzig, a) Über Schizosacharomykose, eine neue 
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Hefepilzerkrankung mit Demonstration von Bildern, 
Präparaten und Kulturen. b) Eine neue, autochton 
deutsche Sporotichumart, Kulturen, Präparate, Photo- 
graphien. 9. FRÜHWALD, Chemnitz, Sphincterverände- 
rungen bei Gonorrhoe der Frau. ıo. FREI, Breslau, 
Über Lymphogranuloma. 11r. Wırz, München, Thera- 
peuthische Erfolge mit galvanischer Einverleibung von 
Arzneistoffen bei Hautkrankheiten. 12. HÜBNER, 
Elberfeld, Über ein neues Schwefelpräparat und seine 
Anwendung in der Dermotherapie. 13. Hesse, Düssel- 
dorf, Die Behandlung mykotischer Hautkrankheiten 
mit Schwefeldioxyd. 14. AXMANN, Erfurt, a) Ambu- 
latorische Lupusbehandlung mit Pyotropin usw.; 
b) Versuche zur Pigmenterzeugung mittels lichtsensibler 
Stoffe. 15. Levy, Apeldoorn, Eine neue Behandlung 
der Dermatomykosen. Freitag, den 24. Sept., vorm. 
9 Uhr: Krankenworstellung. Siüzungsraum: Kranken- 
anstalten, Aula, Bau ı. Freitag, den 24. Sept., vorm. 
11 Uhr: 16. LıpscHütz, Wien, Herpes zoster und Vari- 
cellen und ihre Beziehungen zueinander. 17. BUSCHKE, 
LANGER, PEISER, Berlin, Erfahrungen über Epilation 
durch Thallium. Freitag, den 24. Sept., nachm. 3'/, Uhr: 
Sitzungsraum: Evangelisches Gemeindehaus, Steinstr. 
18. BERING, Essen, Bisherige Erfahrungen über die 
Malariabehandlung der Frühstadien der Lues. Zur 
Erörterung vorgemerkt: FINGER, Wien; ROSNER, 
Wien; MULZER, Hamburg; SCHERBER, Wien; LEVEN, 
Elberfeld. ı9. MÜLLER, Wien, Die Ballungsreaktion 
(MBR) im Liquor cerebrospinalis. 20. BERNEWITZ, 
Essen, Übertritt per os genommenen Broms in das Blut 
und den Liquor cerebrospinalis in den verschiedenen 
Stadien der Lues und seine Beeinflussung durch die 
Behandlung. 21. SCHREUSS, Düsseldorf, Weitere Be- 
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22. Worms, Berlin, Ergebnisse der Drüsenverimpfung 
bei experimenteller Syphilis. 23. BERGEL, Berlin, Der 
klinisch-anatomisch-serologische Symptomenkomplex 
der Syphilis als Ausdruck der Abwehrreaktion des 
Organismus mit Demonstrationen und Filmvorführun- 
gen. b) Weitere Vorträge zur experimentellen Kanin- 
chensyphilis mit Demonstration und Film. c) Biologie 
und Lyse der Syphilisspirochäte. (Filmvorführung.) 
24. SCHERESCHEWSKY, Berlin, Zur Lamasyphilis. 
25. ARZT, Innsbruck, Über Knochenbildungen in der 
Haut. 26. HoFFMANN, Bonn, Salvarsanresisteiz und 
Salvarsandosierung. 27. HOFFMANN und ZURHELLE, 
Bonn, Mitteilungen über Syphilisimpfversuche bei 
Lamas. 28. LırscHhürz, Wien, Die Parasitologie des 
Pemphigus chronicus. 29. LÖWENBERG, Düsseldorf, 
Die Förderung der Röntgenstrahlen-Oberflächenthera- 
pie durch die Röntgenstrahlenforschung der letzten 
Jahre. 

Abteilung 30. Zahnheilkunde. Sitzungsraum: Ge- 
sellschaft ‚‚Verein‘‘, Steinstr. 29. Liste der angemel- 
deten Vorträge: ı. HERBST, Bremen, Zwei terato- 
logische Reihen: a) Vom Cyklopen bis zur Zahnstel- 
lungsanomalie im Oberkiefer. b) Vom Otocephalen bis 
zur Retroganie. (Lichtbildervortrag.) 2. NEUMANN, 
Berlin, Die radikalchirurgische Behandlung der Pyor- 
rhoe. a) Vorführung des Lehrfilms. b) Lichtbilder- 
vortrag. 3. PFAFF, Leipzig, Lockerung der Zähne, ihre 
Ätiologie und Behandlung. 4. LoEwE, Breslau, Die 
Indikationsstellung für die Stützung gelockerter 
Zähne. 5. BAUER, Innsbruck, Über Regeneration des 
Gebisses. 6. LÜHRSE, Stettin, Zur Behandlung der 
Pulpengangrän und ihrer Folgezustände. 7. LÜHRSE, 
Stettin, Die Stellung der Zahnheilkunde in der Gesamt- 
medizin. 8. GOLDMANN, Stuttgart, Zahnarzt und 
Krankenhaus. 9. BRUHN, Düsseldorf, Die prothetische 
und chirurgisch-orthopädische Behandlung des offenen 
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Bisses. 10. DJErassı, Sofia, Diagnostische und thera- 
peutische Irrtümer in der Zahnheilkunde. ı1. LINDE- 
MANN, Düsseldorf, Die Neuralgien der Kiefer und ihre 
Behandlung. 12. Derselbe, Die Anästhesie im Kiefer- 
gebiet. 13. Derselbe, Neuere Erfahrungen über „Epu- 
lis“. 14. HorraTtH, Düsseldorf, Über die Fortschritte 
in der Kieferschienung. 15. HOoFRATH, Düsseldorf, 
Über die Befestigung von Prothesen bei verstümmelten 
Kiefern. 16. Guipo FISCHER, Hamburg, Epithel- 
studien. 17. KÖHLER, Zürich, Die physiologische 
Ruhelage der Kiefer. 18. SEIDEL, Marburg, Thema 
vorbehalten. 19. MAYRHOFER, Innsbruck, Systematik 
der Mund- und Kieferkrankheiten. 20. Ley, Münster, 
Über die Gefahren des Quecksilbers und seiner Ver- 
bindungen bei der Anwendung in der zahnärztlichen 
Praxis. 21. LANDSBERGER, Berlin, Biologie in der 
Kieferorthopädie. 22. Rumpeı, Berlin, Die Physio- 
logie und Pathologie des Periodontium, das Fundament 
der modernen zahnärztlichen Praxis. 23. TREBITS, 
Wien, Replantierte Zähne als Brückenglieder. Kor- 
referent: FRITZ PORDES, Wien. 24. ROBERT MARCUS, 
Berlin, Solfumin, ein veredeltes Kalkrhodankreosot- 
phenolpräparat als antiseptisches, schmerz- und blut- 
stillendes Mittel in der Zahnheilkunde. 

Abteilung 31. dGerichtliche und soziale Medizin. 
Sitzungsraum: Städtische Krankenanstalten, Hör- 
saal des Pathologischen Instituts, Bau I, Eingang 
Witzelstr. Sonnabend, den 18. Sept., vorm. 9 Uhr: 
I. STRASSMANN, Berlin, Der ärztliche Sachverständige 
vor den parlamentarischen Ausschüssen. 2. IPSEN, 
Innsbruck, Zur Frage des Mechanismus von Spiral- 
brüchen der Röhrenknochen. 3. ZIEMKE, Berlin, 
Über plötzliche Todesfälle nach der Geburt. 4. STRASS- 
MANN, Berlin, Beiträge zum Kindesmord und zur Fest- 
stellung der Dauer des Gelebthabens. 5. BÖHMER, Kiel, 
Zur Mechanik der Luftembolie. 6. DYRENFURTH, 
Berlin, Der chemische Nachweis der Luftembolie. 
Sonnabend, den 18. Sept., nachm. 3 Uhr: 7. SCHWARZ- 
ACKER, Wien, Neuere Erfahrungen über Arsenik- 
vergiftungen. 9. SCHACKWITZ, Hannover, Demon- 


strationen aus der gerichtsärztlichen Praxis: a) Kopf-. 


und Fußverletzungen bei Erhängen. b) Lustmord 
vortäuschende Leichenzerstückelung. c) Giftmord- 
versuch durch Kuß. d) Späte Hirnblutung durch 
Schlag auf den Kopf. e) Vorsätzliche Kindestötung 
gleich nach der Geburt. 10. BERG, Düsseldorf, Ein Faust- 
schlag zerreißt Niere und Hohlader. 11. SCHLEUSSING, 
Düsseldorf, Ungewöhnliche Nebenwirkung geburtshilf- 
licher Arzneimittel. Sonntag, den 19. Sept., vorm. 11 Uhr: 
Sitzungen der Wirtschaftlichen Vereinigung. Mittwoch, 
den 22. Sept., nachm. 3 Uhr: Geschäftssitzung. nachm. 
4 Uhr: 12. BÖHMER, Kiel, Körperbau und Verbrechen. 
13. TÖBBEN, Münster, Ein Beitrag zur Psychologie des 
Landesverrats. 14. BonNne, Adendorf, Vom Exzen- 
trischen zum Asozialen. 15. SCHÜTT, Elberfeld, Demon- 
stration von Handfertigkeitsarbeiten von Gefangenen. 
Donnerstag, den 23. Sept., vorm. 9 Uhr: 16. SCHIFF, 
Berlin, Referat über Blutgruppen. 17. Dazu sprechen 
die Herren NIPPE, Königsberg, und ZIEMKE und 
BÖHMER, Kiel, Über die Verwertung der Blutgruppen- 
bestimmung zur Vaterschaftsdiagnose. 18. MERKEL, 
München, Zur Beurteilung der Messerverletzungen. 
ı8a. BÖHMER, Kiel, Beitrag zum Menstruationsblut- 
nachweis. 19. VORKASTNER, Greifswald, Über Schrift- 
vergleichung. 20. LocHTE, Göttingen, Demonstration 
von Ergebnissen von Schießversuchen. 2I. HELLEN- 
DAHL, Düsseldorf, Zur Ätiologie der postmortalen 
Geburten. Donnerstag, den 23. Sept., nachm. 3 Uhr: 
22. MEIXNER, Wien, Ekchymosenähnliche Flecke im 
Lungenfell. 224. MERKEL, München, Die traumatische 
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Pachymeningitis haemorrhag. in ihren verschiedenen 
anatomischen Formen. 23. BERG, Düsseldorf, Die Ent- 
stehung der Intimarisse mit Vorweisung von Beweis- 
stücken. 24. WEIMANN, Berlin, Einige histologische 
Befunde an verbrannten Organen. 25. G. STRASS- 
MANN, Berlin, Über elektrische Todesfälle mit beson- 
derer Berücksichtigung der Haut- und Harnverände- 
rung. 26. SCHACKWITZ, Hannover, Aus der gerichts- 
ärztlichen Praxis: f) Teilnahme einer Ermordeten (sic!) 
an ihrem Leichengefolge; g) Vatermordversuch einer 
ı8jährigen Lyzeumschülerin; h) Versehentliches Vor- 
ziehen des eigenen gesamten Dickdarms durch einen 
Jüngling. 27. Ipsen, Innsbruck, Hyperplasie’ der 
rechten Lunge nach pleuritischer Schrumpfung der 
linken Lunge als Kriegsbeschädigungsfolge. 28. VON 
VERTH, Altona, Entstehung und Beurteilung der 
Unterleibsbrüche. 29. WEILER, München, Bessere Ver- 
sorgung der Kriegsbeschädigten und Unfallgeschädig- 
ten. 30. NEUSTÄTTER, Dresden, Die Kurpfuscherei- 
freiheit und der organisierte Kampf gegen die wissen- 
schaftliche und soziale Medizin. 3I. WEISSBACH, 
Dresden, Die gewerbliche Berufskunde im Rahmen der 
sozialen Medizin. 32. REUTER, Graz, a) Welche Be- 
deutung hat die Sektion der Schädelhöhle in Fällen 
von plötzlichem Tod? b) Über Giftmordversuch. 
c) Zwei interessante Fälle von Mord aus sexuellem 
Motiv. 33. PIETRUSKY, Breslau, Tuberkulose und Ge- 
fängniswesen. 34. MoL1Torıs, Erlangen, Kasuistische 
Mitteilungen. 35. SCHNELLER, Erlangen, a) Ein Fall 
von kombinierter Vergiftung mit Luminal und Veronal; 
b) Die Mikrochemie in der gerichtlichen Medizin. 
Weitere Vorträge haben in Aussicht gestellt die Herren 
FRAENCKEL, WERKGARTNER und SCHWARZACKER. 
Abteilung 32. Hygiene. Donnerstag, den 23. Sept., 


vorm. 9 Uhr: Siützungsraum: Kaisersaal der Ton- 
halle. Thema: Chemotherapie. Referenten: RÖHL, 
Elberfeld; MÜHLEns, Hamburg. Thema: Protein- 


therapie. Referenten: FREUND, Münster; Sachs, Heidel- 
berg; PÄssLER, Dresden. Donnerstag, den 23. Kept., 
nachm. 3 Uhr: Einladung der Gruppe ıı (Botanik). 
Sützungsraum: Aula der Mädchenmittelschule, Oststr.47. 
Natürliche Schöpfungsgeschichte auf Grund physiologisch- 
chemischer Experimente. Referent: MEZ, Königsberg. 
Donnerstag, den 23. Sept., nachm. 4 Uhr: Sitzungsraum: 
Breidenbacher Hof, Weißer Saal. I. Der gegenwärtige 
Stand der experimentellen und klinischen Forschung über 
die Ursachen der Bleiwirkung. Referenten: LEHMANN, 
Würzburg; ScHMiDT, Halle. 2. Die Blutgifte in der 
Gewerbehygiene und ihre therapeutische Beeinflussung. 
Referent: unbestimmt. Freitag, den 24. Sept., vorm. 
9 Uhr: Siüzungsraum: Breidenbacher Hof, Weißer 
Saal. Zugleich Tagung der Deutschen Hygienischen 
Gesellschaft. ı. Mitteilung des Vorstandes; 2. Wahl 
von Referenten für die Standardisierung von Unter- 
suchungsmethoden; 3. Referate: 1. Die Abwasserfrage, 
Referent: Kun, Gießen. 2. Die Milchversorgung. 
Referent: NEISSER, Frankfurt. 3. Über die Messung 
des sog. Entwärmungsfaktors. Referent: REICHEN- 
BACH, Göttingen. Freitag, den 24. Sept., nachm. 3 Uhr: 
Einzelvorträge. 1. BACHMANN, Düsseldorf, Beziehungen 
zwischen Hauttemperatur und Wohlbefinden in Selbst- 
abkühlungsversuchen. 2. SONNENSCHEIN, Köln, Neuere 
Untersuchungen über Bakteriophagen. 3. von DRI- 
GALSKI, Berlin, Soziale Bedeutung der Kurpfuscherei. 
4. VoGEL, Dresden (Düsseldorf), Grundsätzliches und 
Methodologisches zur hygienischen Volksbelehrung. 
Sonnabend, den 25. Sept., vorm. 9 Uhr: Sitzungsraum: 
Breidenbacher Hof, Weißer Saal. ı. Bevölkerungs- 
politik: a) Praktische brauchbare Grundlagen. Referent: 
SCHEIDT, Hamburg. b) Gesundheitliche Grundlagen. 
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Referent: Kaur, München. 
völkerungspolitik. Referent: REDECKER, Mülheim 
(Ruhr). 2. Schulgesundheitspflege, besonders der 
älteren Schulkinder und der Berufsschuljugend. Refe- 
rent: GASTPAR, Stuttgart. 3. Ärztliche Berufsberatung. 
Referent: unbestimmt. Außerdem sind die Mit- 
glieder der Sektion Hygiene eingeladen, von der 
Sektion 33 auf Mittwoch, den 22. Sept., 2 Uhr, zu 
den. Vorträgen: MIEsSNER, Hannover, Über Para- 
typhus und Dysenterie. Poppe, Rostock, Die Be- 
deutung der Paratyphusfrage für die Fleischbeschau. 
GMINDER, Stuttgart, Zur Paratyphusfrage. STAND- 
russ, Potsdam, Die ursächlichen Verhältnisse beim 
Zustandekommen von Fleischvergiftungen. BAHR, 
Kopenhagen, Die Endotoxine der Paratyphus-Gärtner- 
Paracolibakterien; und von den Sektionen 33 und 34 
auf Donnerstag, den 23. Sept., vorm. 9 Uhr zu den 
Vorträgen: Maul- und Klauenseuche. Referenten: 
MÜSSEMEIER, Berlin; v. OSTERTAG, Stuttgart; ERNST, 
Schleißheim; WALDMANN, Riems. 

Abteilung 33 und 34. Veterinärmedizin. Kombi- 
nierte Hauptsitzung beider Abteilungen. Donnerstag, 
den 23. Sept., vorm. 9 Uhr: Sitzungsraum: Residenz- 
theater, Graf-Adolfstr. Thema: Maul- und Klauen- 
seuche. Referenten: MÜSSEMEIER, Berlin; v. OSTER- 
TAG, Stuttgart; ERNST, Schleißheim; WALDMANN, 
Insel Riems. 

Abteilungen 33. Theoretische und experimentelle 
Veterinärmedizin. Sitzungsraum: Ständehaus. Mitt- 
woch, den 22. Sept., nachm. 2 Uhr: ı. MIESSNER, 
Hannover, Über Paratyphus und Paradysenterie. 
2. Popre, Rostock, Die Bedeutung der Paratyphus- 
frage für die Fleischbeschau. 3. GMINDER, Stuttgart, 
Zur Paratyphusfrage. 4. LÖTJE, Stade, Über Para- 
typhus und die Typenfrage. 5. Stanpruss, Potsdam, 
Die ursächlichen Verhältnisse beim Zustandekommen 
von Fleischvergiftungen. 6. BAHR, Kopenhagen, Die 
Endotoxine der Paratyphus-Gärtner-Paracolibakte- 
rien. 7. a) BEck, Leipzig, Über paratyphöse Erkran- 
kungen der Tauben. b) JANUSCHKE, Troppau, Der 
Paratyphusbegriff in der Veterinärmedizin. Donners- 
tag, den 23. Sept., nachm. 4 Uhr: 8. SEIFRIED, Gießen, 
Zur pathologischen Anatomie und Diagnose der Lungen- 
seuche. 9. BELLER und SÜrREyA Tanssın, Berlin- 
Dahlem, Neuere Beobachtungen über die Lungen- 
seuche. 10. WITTE, Gießen, Neuere Beobachtungen 
und Untersuchungen über die Lungenseuche., 11. ARNDT, 
Marburg, Zur Pathologie systematisierter Knochen- 
erkrankungen der Haussäugetiere.. 12. NIEBERLE, 
Hamburg, Pathologisch-anatomische Demonstration. 
13. HOBMAIER, Dorpat, Zur Kenntnis der sog. Hämo- 
globinuria enzootica des Pferdes. 14. Lunp, Han- 
nover, Über die Leukämien der Haustiere. Freitag, 
den 24. Sept., vorm. 9 Uhr: 15. MIESSNER, Hannover, 
Die Paratuberkulose des Rindes. 16. ZELLER, Berlin, 
Zur Schafrauschbrandfrage. 17. FREI, Zürich, Über 
Sexualperiodizität. 18. OLT, Gießen, Die Perücke der 
Zerviden und das Carcinom. 19. Baars, Hannover, 
Immunisierung gegen Tollwut. 20. Bürcı, Bern, 
Gesetzliche Grundlage und Organisation der Be- 
kämpfung von DBienenkrankheiten in der Schweiz. 
21. ScHMIDT, Leipzig, Die Bienenseuchen im Frei- 
staat Sachsen. 

Abteilung 34. Angewandte Veterinärmedizin. Sitzungs- 
raum: Aula der Oberrealschule, Fürstenwall. Mitt- 
woch, den 22. Kept., nachm. 2 Uhr: ı. ZWICK, 
Gießen, Über die Bornasche Krankheit der Pferde. 
2. BEcK, Leipzig, Die enzeotische Encephalitis des 
Schafes. 3. Küsırz, Willstädt, Diagnose und Therapie 
der inneren Verwundungen beim Rinde. 4. GÖTZE, 


c) Ergebnisse der Be- 
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Hannover, Zur Fremdkörperoperation beim Rinde. 
5. SCHOPPER, Steyr, Die Derbyligatur als Kluppen- 
ersatz und ihre Anwendung in der Veterinärmedizin. 
6. LEUE, Oels, Kauzwang beim Pferde. 7. HENKELS, 
Hannover, Veterinärmedizinische  Röntgenologie. 
8. WESTHUES, Gießen, Über den Schichtstar des Hundes 
und seine Entwicklung. 9. Wırrmann, Berlin, Über 
Thrombopenie beim Pferde. Donnerstag, den 23. Sept., 
nachm. 4 Uhr: 10. SCHNÜRER, Wien, Rotlauf. 11. MAAs- 
Perleberg, Schutzimpfung gegen Schweinerotlauf mit 
Serum und Kulturgemischen. 12. HELM, Berlin, 
Schutzimpfungen bei Schweinerotlauf. 13. NUSSHAG, 
Perleberg, Zur Diagnostik des Rotlaufs mit besonderer 
Berücksichtigungseiner Abgrenzung gegen dieSchweine- 
pest. 14. RUDOLF, Wien, Serumkrankheit des Schweines 
bei Rotlaufimpfungen. 15. GEIGER, Eystrup, Be- 
kämpfung der Virusschweinepest, 16. KRAGE, Königs- 
berg, Myokarditis bei der hämorrhagischen Septikämie 
der Schafe und Kälber. 17. WETZEL, Hannover, Zur 
Diagnostik der Wurminvasionen unserer Haustiere. 
Freitag, den 24. Sept., vorm. 9. Uhr: 18. CLEVISCH, 
Köln, Milchhygiene, Milchkontrolle, Milchversorgung 
(mit Lichtbildern). 19. SCHWERDT, Berlin, Hygiene 
und Nahrungsmittelkontrolle in der deutschen Fleisch- 
warenindustrie. 20. STANDFUSS, Potsdam, Die durch 
die ausländische Häuteeinfuhr bedingte Milzbrand- 
gefahr und ihre Bekämpfung. 21. RAEBIGER, Halle, 
Bakterielle Erkrankungen der Fische. 22. FIEBIGER, 
Wien, Fische und Fischkrankheiten im tierärztlichen 
Unterricht. 23. pu Torr, Pretoria, Tierseuchen in Süd- 
afrika. 24. SCHMIDT, Halle, Tierseuchen in Südamerika. 

Weitere Kongresse. 15. bis 19. September: Jahres- 
versammlung des Bundes Deutscher Ärztinnen. Nähe- 
res wird noch bekanntgegeben. 15. bis 19. September: 
37. ordentliche Versammlung der Deutschen Gesell- 
schaft für Kinderheilkunde. 16. bis 18. September: 
12. Jahresversammlung der Deutschen mineralogischen 
Gesellschaft in Duisburg. 16. September: Deutscher 
Apothekerverein. 18. und 19. September: Bund Deut- 
scher Assistenzärzte. 20. September: Deutsche Boden- 
kundliche Gesellschaft. 22. bis 28. September: Tagung 
der Zahnärzte. 1. Reichsverband der Zahnärzte Deutsch- 
lands. 2. Zentralverein Deutscher Zahnärzte (Deutsche 
Gesellschaft für Zahn- und Kieferheilkunde). 3. Deut- 
sche Gesellschaft für dentale Anatomie und Pathologie. 
4. Arbeitsgemeinschaft für Paradentosen-Forschung. 
5. Deutsch-Österreichische Gesellschaft für Orthodontie 
und Kieferorthopädie. 23. September: Tagung des 
Vereins abstinenter Ärzte. 23. bis 24. September: 
Deutscher Verein für Psychiatrie. 24. und 25. Septem- 
ber: Deutsches Zentralkomitee zur Erforschung und 
Bekämpfung der Krebskrankheit. 24. und 25. Septem- 
ber: 4. Tagung über Psychopathenfürsorge; Sonnabend, 
den 25. Sept., vorm. 9 Uhr: HOMBURGER, Heidelberg, 
Fürsorge für psychopathische Kinder und Jugendliche 
aus dem gebildeten Mittelstand. KRAMER, Berlin, 
Haltlose Psychopathen. Aussprache. Nachm. 31/ Uhr: 
RUTH V. DER LEYEN, Berlin, Erholungsfürsorge für 
psychopathische Kinder und Jugendliche. Aussprache. 
25. bis 27. September: Kolloidchemische Gesellschaft. 
26. bis 29. September: Deutsche Gesellschaft für In- 
dividual-Psychologie. 27. bis 29. September: Tagung 
der Internationalen Gesellschaft für Erforschung der 
Arktis mit dem Luftschiff. Montag, den 27. Sept., 
vorm. Io Uhr: I. Ansprache des Präsidenten, Prof. 
Dr. HANSEN. 2. KOHLSCHÜTTER und BERSON: Kurzer 
Bericht über die Entstehung der Istugedal, deren bis- 
herige Tätigkeit und geplante Organisation. 3. FRIDT- 
JOF NANSEN: Über die wissenschaftliche Notwendigkeit, 
arktische Forschung zu treiben und die Unzulänglich- 
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keit bisher benutzter Forschungsmittel. 4. WALTHER 
Bruns: Praktische Wege für den Einsatz des Luft- 
schiffes großen Typs zu ausgedehnter wissenschaftlicher 
Erforschung der Arktis und ihrer ständigen Über- 
wachung. Nachm. 3 Uhr: I1. Sir NAPIER CHAw, London, 
Über die Wichtigkeit einer ständigen meteorologischen 
Überwachung der Arktis für die nördliche Halbkugel. 
2. SAMOILOWITSCH, Geologische und biologische Auf- 
gaben der Arktisforschung. 3. BEyKow, Die sero- 
geodätischen Vermessungsmethoden und ihre Bedeu- 
tung für die geographische Forschung. Dienstag, den 
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Erweiterung unserer Kenntnisse vom Erdmagnetismus 
mittels ausgedehnter Polarforschung. 2. SVERDRUP, 
Oslo, Die aerologischen Untersuchungen und Ergeb- 
nisse der Maud-Expedition. Mittwoch, den 29. Sept., 
vorm. 10 Uhr: I. SCHOSTAKOWITSCH, Irkutsk, Die Be- 
deutung der Arktis für das Klima Sibiriens. 2. WITTING, 
Helsingfors, Die ozeanographische Bedeutung ark- 
tischer Forschung. 3. MITTELHOLZER, Zürich, Die 
praktische Anwendung des Luftfahrzeuges in der Polar- 
forschung. 4. BLEISTEIN, Der Starrluftschiffbau und 
seine Entwicklungsmöglichkeiten für Weltverkehr und 


28. Sept., nachm. 3 Uhr: ı. Parazzo, Rom, Über die Forschungsarbeit. 


Tagesordnung der Geschäftssitzung 
der Gesellschaft Deutscher Naturforscher und Ärzte. 


am Mittwoch, den 22. September 1926, 8!/ Uhr vormittags, in Düsseldorf, Gesolei (Versammlungsraum wird 
in dem Versammlungshandbuch, 2. Auflage, mitgeteilt). 

Wahlen in den Vorstand. 

Wahlen in den wissenschaftlichen Ausschuß. 

Kassenbericht. 

Unterstützung wissenschaftlicher Arbeiten. 

Verschiedenes. 


Prof. Dr. B. Rassow, geschäftsführender Sekretär. 
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Bezug der „Verhandlungen“ der 89. Versammlung Deutscher Naturforscher und Ärzte 
zu Düsseldorf am 19. bis 25. September 1926. 


Die Verhandlungen der 89. Versammlung werden die Mitglieder unserer Gesellschaft, 
„Naturwissenschaften‘“ oder der ‚„Klinischen Wochenschrift“ sind, umsonst erhalten. 

Der Übersichtsbericht erscheint in den ‚Mitteilungen‘, die Vorträge der großen Sitzungen als ein Heft 
der „Naturwissenschaften‘‘, das auch den Abonnenten der ‚„Klinischen Wochenschrift“, soweit sie Mitglieder 
sind, kostenfrei zur Verfügung gestellt wird. Mitglieder der Gesellschaft, die keines der Organe der Gesellschaft 
beziehen, sowie Teilnehmer der 89. Versammlung können die „Verhandlungen“ (beide oben erwähnten Teile 
zusammengestoßen und in besonderem Umschlag) zum Vorzugspreise von RM 4,50 beziehen, falls sie die Be- 
stellung bis spätestens am 24. September d. J. in die für diesen Zweck in Düsseldorf ausliegenden Listen ein- 
tragen oder sie an die 


Geschäftsstelle der Gesellschaft, Leipzig, Gustav-Adolf-Straße 12, 


die Bezieher der 


richten, 
Soweit nicht der Betrag im voraus gezahlt ist, geschieht die Zusendung, soweit möglich, unter Nach- 
nahme des Betrages, zuzüglich Nachnahmegebühr. 
Für alle anderen Bestellungen gilt der Buchhandelspreis der „Verhandlungen“, der RM 6.— beträgt. 
Mäßige Abänderungen der Preise bleiben vorbehalten. 


Geschäftsführung der Gesellschaft Deutscher Naturforscher und Ärzte, 
Prof. Dr. B. Rassow. 


Verkauf älterer Jahrgänge der „Verhandlungen“ der Gesellschaft Deutscher Naturforscher und Ärzte, 


Infolge der Ankündigung in Heft 4 der „Mitteilungen“ sind die zur Verfügung stehenden voll- 
ständigen Exemplare ausverkauft worden. Es können aber noch die „Verhandlungen“ 1890 bis 1922, ohne 
Jahrgang 1912, Teil I, einschließlich Vorstandsberichte, zum ermäßigten Preis von RM 25.— zuzüglich Ver- 
sandkosten abgegeben werden; einzelne Jahrgänge zu je RM 3.—. Bestellungen sind zu richten an die 


Geschäftsstelle der Gesellschaft deutscher Naturforscher und Ärzte, 
Leipzig, Gustav-Adolf-Str. 12. 


Die Anschrift der Zahlstelle der Gesellschaft Deutscher Naturforscher und Ärzte 
Berlin, Sigismundstraße 3, sondern: 


Chemie-Treuhand, G. m. b. H., Berlin SO 36, Jordanstraße 1. 
Das Postscheckkonto der Chemie-Treuhand ist nach wie vor Berlin NW 7 Nr. 43 734. 


ist nicht mehr 


